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MEMORIA FUSTORUM

) SAX QNIC A, @
Ehrengededinif der Serechen/ %

I8 Ausdem X, Cap, der Spriche Salom: E:f
Nem wepland Lurd- 5

laucheiafien/ Hochacbornen Fiefeen 3
pnnd Herrn/ Herrn F‘

CHRISTIA NGO, v

: ’ \7-

Dem Anderns Hergogen su Sadbfen, Sulich, Sles 7

ven vnd Bergen/ des Beiligen Romifchen Reichs Sremarfchal= 555

len ond Churfieften / Landgeaffen in Diringen/ Farggratfen 3u X

tr3ciffen/ Burgaraffen su Tagdebueg/ Graffen 3u dev oS
iard onnd Xavenfibuceg /Hertn 3o |

Ravenfiein/eet,

ach dem G. Shuef. 8. Reichnam am 6. dugnfti, diefes 1611, o1

“Jabres /30 SreybergE mit Chrifflichen vind gochfurit lichen Ceremoni-
enu , in 0as Chur : vnd Shrftlidhe Erbbegeabnifi /5u jbren
pochgeehreen Yorfabren'beygejenet worden ;

Su Chrifitichen Phichefchiildigen Ehrengedechnif/

Den 13. onnd 204 Augufti (i sweyen onterfchiedlichen
Predigten inn der dbumbkird)m yu Seeye
beegl/in Vold'eeither verfamlang

begangen vn gebaleen ;
Qutch
HELVICUM GARTHIU M,

vevheiligen Gehrifft DoForn, Paftorns vnd

Superintendenten.dafelbft,
R ki e TSR

i —— e ———— .

: x Gedeud't 3u Sreybergl/ in Vorlegung tieldhior Joffimans. -Y &
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SERENISSIMI|

} f ET POTENTISSIMI
i I - olim Principis ac Domini :

\ H Memorie nunquamintcrmoriturae

PDISCHRISTT A"NT=VL ]
Saxonie, Julie,Clivie & Montium Ducis, SoR, Imp. |
Archimarefcballi €5 Septemviriy Landgravy T/Jurmgu, -
Marchionis Mifnig, Burggravy Magdeburgi, Co-

mitts de Marca & Ravensburg, Domins
i Rdwnﬂcm, &re.

Domini {ui clementifliimi & beneficentiflimi :
A N NO M, DC. x L.

DRESDE XXIII SERT. pic defun&:,FRIBER—-';
¢ £ V1 Aucust. Solemnibus exequijs in Splendidiffi-
moMAaAjJoORUM fcpulchro fub indubia fpe
; beatz refurreftionis,conditi:

RUM SAXONICAM,

Perpetuum tebite gr;mmdm:a', amorisg, plané fingu-
laris tefiimonium futuram.s,

‘Pio animi zgﬁﬁu
Pofuit
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l Hclwcus Garthius D [




‘ ttgﬂm/ $Hodbgebornen Fuftinnen

ond Sramens Sraiven

HEDWI G, |
Gebornen ous Kéniglichem @'tamm }

S@ennematch/tc.

Bind Sraspin

S OPHIEN,

G3ehornen SRargardffin su ‘Branoenburgfz 1,

Bepoen Beetgoginnen vnd Shurfiviinnen
su Gadyfen/tc, Yictiben,

@cinm gnedigfien Jraiven

Ofemret ond Dediciret btﬁ | btﬁtﬁ q¢-
fiebten Sereno ond Gobns (eli-
gen/ond aller crommen vnd

Bevechten Evengedeconif i

HELVICLIS GARTHIUS D.




zﬁjergogCHRISTIANI I

S hurfurfien su Sadbfen/te. In sivenen
| Predigten gebalten,

PROVERDB X
NeE Sedechintifs Oed Gerecheen bleibet

im Seaens Dber Der @dou(ofm Tab
e ficd mwcfm.

Die Crfie Prediat
@)cba(tm Den 73 A’uguﬁt

Exardmnb

%) G icheen vnd andechtigen im H E R

Yom Leiche-

‘ “3‘:2'39"‘3'* L)) R E N Chrifto: Deutefinds Ache age / daf
| w8 Char 4 W wepland dem Durchlouchigfien/ Dochgebor-
fil vften Chri- nen Jieflenond Heren/DHern CHRIS T I-

Riani 11, 2 A4 N O demt Andern/ Hergogen ju Sachfen/

Gilichs Cleven vnd Dergen/ des Heiligen Romifchen Reichs |
Seemarfchallen vnd Churfilrfien/ Landgraffen in Diringen/ |
sRaragrafien ju SNciflen/ vnd Dusdgraffen ju maggbebuf;g/
‘ raffen ||

. S—
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| @raffen ju der Narc vnnd Ravenfiburg / Derrn ju Raven:
ftein/ etC. vnferm gnedigfien (ichen Chur s ond Landesfuirftens
hochioblichfter gedechtnif/ wir in cinet fladtlichen vnd anfehnli:
chen @ hur : ond Fiefilichen $cichenProceffiomdas Geleyt ju fei-
nem Nubebetlein gegeben/vi fhrer feligen & hurf. 63, hinderlafje-
nen Seichnam/ allbicr inn diefer Kirchens ju dero Hochgechrten
cGorfahren, Bottfeliges andencBens/ in Die guberepte @rufft/
des herelichen/fchdnen vnd mehy als Frirfilichen vnd Koniglichen l
| Monuments ond Crbbegrabniifi/bepgefesit haben.
Der Almechtige G Oter verlenhe demfelbigen eine fanfjte
1 ond feliae Ruhe/ond am bald suforfienden Jingfientag/eme fed-
1 liche Aufferfiehung sum ewigen Seben/ durch Cheifium Nefum
pnfern Crldfer vnd Seligmacher/ Amen dumen. l

_ Nun fchiwebee vns nicht allein’ der ganpe ProcefS; welches
i jhrer € huef, En. abgefeclten S eichnamdamale angeficle vnd
| gehalten worden/nodh fie vnfern Augen/Sondernes fichee auch | vonder auff-
im Churf. Beardbnif su frifchem gedechenifi/vber Dev Sruffe srfricbtm
auffacvichtet) Electoralis tumba, die CHurfieftliche Daar/ el ‘{‘nb:c‘;fém#
chevns des betrilbeen vnd seidmiltigen Salls / fo wol auch des be= | Rirchen 50
fehyehenen Degrabnif biean diefem Lrth / nock eine guee jeie er- Jreybeegt.
| jnncen witd/anders nicht/ denn als yoenn wir die Ehurf, Leich/
| in jhrem Sar gt noch fite vns fTeben heeten, Darumb wirdann | v, wiv va-
{ | billich auch mit (earoren vnod flagen anhalten / alle Srewden vnd | mit evjnnert
| | Seiten|picl cinfiellen/Sedern ond Kednie/ ondatle prechtige vnd | weeoh
hoffertige Kleidung aenglich ablegen/ond gue angeigung onfers
Betribnif/in fchlechten vnd fchiwargen Erawerfleidern einbers
achen follen / damit wir/ als @etrerwe vnd gehorfame Untertha-
nen/mit vnferes gnedigfien pnnd gmg‘gm Hertfchaffe/ wie auch
' i) mit




, Vbralter
HiE brauch in dex
| Rivchen Got:
i tes/frommen
‘ml YAeren vnnd
ik & Steften/nady
1 jbrem Todt/
e U parentiren
L g | vn ¢in Bbenz
;;‘:!!' | gedechtnap
“1 | su balien,
. l;1-f,_:; | Erempel
' u}* ﬁ. “Jofia.
i 2.Chron. 35.

Gewonbeit
in Jfcael.

" SYr. 4 9-

s

25 Daf niche allein Neeemnias der Prophet/ Sondernauch alle

absutbun/ Ee wagts mit gangem Hergen auffoen H £ x } 5/

Ole Eriie Predige.

it vns felbfien vnd dam gangen Lande/ ein hergliches vnnd
Cbeifiliches Dueleiden haben / vnd durch ware Rewe vnd Duf/
vem gevechten Sorn @ottes / vnd allen angedrcweten Steraffen
vorfommenmégen,

Coift aberinder Kivchen BLOttes je vnd allegedt / beydes im
Alten vnd Diewen L eftament/vblich vnd breuchlich gerefen/ daf
man frommen vnd Gottfeligen Kdnigen vad Jarfien ju ehren/
wenn fie nach G Otfes willen mit todeabgangen / befondere Eh-
vengedechtnidp vnd orationes panegyricas gehalten/ damit der-
felben auch nach jbrem feligen abfiesbeninallen Cheen gedacht/
ond jhr Dlamen vnd Khaten bey den Nackfommen befand vnd
gerithmet fepn vnd bleiben.

AVon Jofia dem frommen Konigin Suda/ fehiet 2. Chron.

Sanger vnd Sangerin jire Klagelieder vber jhm gemacht vnd
geredet haben: Darinnen fie fonder allen jweiffel / feinen Spffer
vber Dem peinen waren Goteesdien / vnd alles/was ¢ bepdes im
Kirchen vnd Leltlichen Regiment 7 (6blich vnd mislich gethan
ond verrichtet/ sum Bochfien commendiret vnd hevaus gefivi-
chenhaben. S ift auch cin gewonbheit in gangen Nfracl daraus
gemacht worden/ Alfo/daf feines Dlamens Lob vnd Prepf bey
ven DlachFommen jmmer fiir vnd fie geblichen ift/ Lie Syrach
seugee in feinem Duch am 4 9. Der Nahme Jofias/ ift wie cin
edel Keuchwered aus der Apoteckens er iff fiffe wie Honig im |-
SNunde/ vad wie cin Seitenfpicl beym Lein,  Sr Hat groffe
@ nadedas Vole gubefehren/ vnd die Grewel der Abgotterey

cr tichteeden vechten Gotteodienft widesumb auff/ da das Land
voll Abgdtterey war,

Nazsan-
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| fehoff suSNepland/ mit einee fchonen Oratione funcbri paren-

| gebalten worden/darinnen ¢ jhn dann niche genugfam loben vnd

©te Erfte Predige. l B 4 !l

I — —— T ——— e “————

Reyfers Cone
ftantij. Nazi-
anz. orag, 3,10

Nazianzenus [chreibet inoratione fecundasn Julianum,
baf dem Kepfer Conflantio, des groffen Kepfers Conftantin:

Sobn / cin fatlich vnd berrlich Begengnif/ mif gefangonnd | julian,
flang gehalten worden / & post interitum quog, pancgyricum
ditum ¢ffé; Dasift/ manbabe jHn nach fenem Lodt/ mirancr
fondeelichen Oration gelobet vnd gepricfen, Defaleichen foll aleik
“auch feinem Later Conflantino Magno,dem Chrifilichen vnd ﬁoaln?;ﬁf-eb,
hochlSblfchfien Kepfer/ gefchehen feyn/ LBie Enfebius 1ib, 4. de ii:b' 4 de vira
onitantc,

Vita Conflantini begeuget, s
Dem Kepfer Valentiniano, welcher im 21, Nahr feincs

Alters jammertich vmbEommen / hat der Beslige Ambrofinis, ‘Bi-

Valentiniant
‘1 orat. funeb,

D, Ambrofijs

tirvet,feinen ongeitigen Sode jum hochfien betlaget vnd betratr-

pet/ond feiner Eugendenwegen /jhn fehrHoch gerivhmet,
Nachdem der fromme 0bliche Kepfew Theodofius todes vit-

fabren/ ift jime ju chren vom Ambrofio gleichsfals ein Oration

Theodofij in

orat. funeb,

S, Ambrof,

prepfen fan, .
c3nd ¢s ift atch reche ond billich/ daf man (6blicher Key-

fer/ Kdnig ond Seirften/die fich vmb die Kivchedes JSHERR LN
Yefu Chrifti/ vmb das Romifche Reich / vnd vmb jhr eygent
$and vnd Lente wolverdienet haben/ nach jhrem &obt in allen
ehrengedencke,  Dennob fie wol jeunder find #7 terra oblivio-
nis, YWieim 8 8. Pialmen fiehee/ Jm Eande daman der Leben-
digen nicht mebr gedencfec/ Oder fi¢ dee Lreediger Salomonis
am o. Cap. fagt/ Dajbres Sedechtnif gans vnd gar veraefien
ift: So heift es doch bey BDee vnd allen frommen Devhien:
Fuftus in aterna erit memorias, s Gerecheen wird nim-

mermehr vergeffen werden/ Pfal. 112, 0¢er wic im verlefenem
- Syruch

YDaspon diez
fein Drand
su baltenond
warumb cx
subillichen.

P(al. & 8.

Fcelef, 9. l

Feugnuf; Vet
6d)r-i‘ftl

m




baleen.

Die Erfte Vredige.

Syruch des hochweifen Konigs Salomons fehee: A emorsa l
Fufti erit in benedictiones, ad Sedechtnug 0esd Ges |

I recheen bletbee tm Segett.  Sein wird nimmermebr ver-
Syr.3 9. | geffenn/ on® fein Jdahme bleibet file vnd fuie/ Syr. 39, Daber auch
mie deyden. | die Hepden gefagt haben: Manet post funera Virtus: Dignum |
HO“F— lande virum Mu_/:z wetat mori, Lnd Syrach fpriche/ ¢ ap. |
Y44 1 4 4, Saft wns loben dicberiimbten Seute/vnd vnfere Bdter nach-
cinander / denn vicl eeetichs dings hatdes 2 £ K K bep jbnen |-

1 gethan/ duech feine grofle SNacht, '

Ebrenges Wollen demnach vafeem getrerven licben Chut : vnd Lan-
‘gﬁf;;';gg, | desfiirfien s auch ein Chrifiliches Shrengedechenif halten vnd
Chriftiani 11, | begehen, Dennes ifis fa feine felige € burfitefiliche Gnaden/ als
waramb 36 ein thewrer vnd edler Saeft/ von dem bochloblichen Seam vnd |
Haufe su Sachfen/niche allein wiledig ond werth / Sondern fie |

i

5 habens aucly vmb vns alle/) diefe Zeben Jabe vber/ fehe hoch vnd
wol verdienet,  Darumb wir billich vnfers theils/su fchildiges |
DancEbarfeit/ devofelbigen in allen ebren nach jhrem & odet vnd
Bearebmif gedencken/ ond alles deflen/ was fie [blichs vnnd
dencEridrdiges/fo wol bepm gangen Rdmifchen Reich/ als bey
dicfen Landen/gethan / nimmermehr veegefjen follen.

2, Neh an menem Oreh/ eefenne mich in aller vnterthenig.
feit pflichtig ond fehildig/Seinee Churf, G, mit ciner gebiih-
render/onterehenigen parentation, den lehten @@rmbf;nﬁ su lei-
ften/ fongerlich wepl diefelbige allhier bey Diefer vnfer SHumMbEir-

34 chen jbe Savftlich Degedbniif haben,  Dann ich ja diefelbige

D. Ambrofl. | ymb vicler Crfachen willen/von Heesen lich gehabt/ Vnd wwie
;‘lb‘?;_““iflﬁ 4| Ambrofius von dem frommen Kepfer Theodsfio faget t Dilexs

Theodof i Pirum, qui cum corpore folveretur magis de slatu Ecclefia-
runt,

e s T ——————_—— '




D) 5 (frftc 'Drcblgt. I .

rum , guam de fuss periculis angebatur: 2as ift/ ich habe den
SRan herslich gelicbet/ welcher/da ce jego fierben folte/ mehr omb
| ver Kirchen Suftand vad LWolfabre/ als vmb fein epgen e
fabe vnd Bnglid befdmmeresvar ¢ Alfo fan vnd mag ich wol
faaen ond fprechen : Dilexs bunc noftrum Principem, qus de
[alute Chrsfliana religionis & totius Impery Romans,plus-
quam defeipfo follicitus fust, & [yncere dilexst werbums &
[ervos Domins : Ycy habe ja auch diefen vnfern Fieficn von Der:
gen Lich aehabe / als dex mebr fir die LG olfabre der Chriftlichen
Religion ond des gangen Romifchen Neichs / denn file fich vnd
fein epgen £eib vnd Seben geforgee hat/ vnd B Ottes Lore vind
defletben Dicner von Hergen lich vnd wereh gehabt, Devorwegen
ich auch im Zode, jhme anders nichre/denn alles lichs vid gutes
nachfagen fan,

Auff daf wir aber mit frucht vnd nugen/ 3 vnfes erbam-
ung vud befferung/ctivas handelnmdgen/ fo wollen wir den vor-
(efenen Syruch aus dem 10, Cap. der Sprikche Salomonis ju-
erfleren vnd subctrackten fdr vne nehmen:

|
LBud Erfilich ins gemein vomallen Frommen l 9

Sonderlich
Licbvn £ oh
o¢s frommen
Cbucfuciien.

Swey Seicke
vicfes B brens
gedechinuf.

ond Sevechten boven/ 48ie vnd warumb diefelbigeein :f,b‘;'“ﬁ,“-“'d"- |
eheliches Sedvechtnith hindev fich laffert vnd behalten/ r:'d)m :'r.::cﬁ

vabergegen die Bottlofen vnd Lngevechten / mitjhrem | mein.
Hahmen vnd Sevecheniif/ gants vnd gar vergeben/ond |
pom Erdboden vertilget vnd ausgerottet werden, '

' ]

~ Dartad ond jum Anderns vononfermfes | 11 ||
Hligen Chut : ond Randesfitfen/ wievnd wormit Sei- :fﬁbé‘ ndedech-
e Sburf, B, nechft SO bey vne vnd allen vnfern fﬁrl&tt)ln(lj;lri-

Tachfoms-

S——

— e E——




| ﬂi’ani 1Y ins
onverbeits

| Thema dDicfer
Predige/iff
vom &
aedechen g
ocr Sromen
vn@erechien.

renz

| Sprud; zw-
mqs Salos
| Mong,

Ote Erfie Predige.

R et L I P S ———— Y __——_“

Had)tommen/ ein ewiges vaengcbedgtnﬁﬁ peLdicnet
babe,.

_, Diewepl ¢6 aber in einer Stunbe pnmdglich / allesnach
-notdurffe nur ¢in wenig ouszufithren/ &, ¢ hrifiliche &ieb auch
nichtmntverdvuf vber die jeit anffsubalten / fowollen wir judie- | |
femnmal allein bey dem Erfien Siicke bleiben/das E hrengedeche- | |
nuﬁ Oer Gerechiten belangende/ vnd darbep Firslich vnd cinfel-
tng anhoren vnd betrachiten/ was wir fir vnfere Peefon/zur fon-

dexticher Schbr vnd & Efanerung/ ‘IBamung vnd <Lroff merrfm
wnd bebalten follen,

Bom Andeen Stick/ vnfern ﬁ'ﬁ en licben Chur: vnnd
Sandesfirfien/ vnd Seiner Churf, @n. Ehrengedechniif be-
teeffendes foll/gelicbts Sott/ vher Ackt Lage Dericht acfeheben, |

Oer Vater aller GBnaden vnd Varmberfigs
Fedt/mwolle mit feinem Betlfgen Geif bey ong feyny

pmb feines llebm @obns onfers HERXRREN
ond Heplands Tefis CHrifi willens ey, .

TRACTATIO:

9 pricht nun Konig Salomon alfo: Das ||
@iwccbtnﬁﬁ Der Qicmbtm bleibet im &¢s

e —

m fens
Dififf gar tin erelicker/[ch dnet Syruch ond Aphorifinus,
mit Furgen vnd wenig Worten gefafiee/ aber an Lcbr vnd Vey-
ma@mmg/ QBamung vnd Zroft febr reich vnd medhtig,

DicSum- |

“

gen 2 2Aber der Sottlofen ‘Raf)mc it vets || ;




| frommevnd Gottfelige Hergen fick darbey exfnnern jollen. ar-

ki o .

'
Die Erfic Previge. l 6 |

—— o ————il

o e e e e e ¢

Die Summa vnd der Inbaltift/ wenn die Srommen vnd
@serechten fchon flevben/ fo bebalten fic doch auch nach jhrem
T obt cinen guten Nabmen/ond cin chrliches Gedechinuf; bey l

felben.

@ott vnd allen frommen Hevgen: Wenn aber die Sottlofen,
ferbenifo vergehet vnd vermefee jbr tahm vnd @edechtniifi end-
lich aang vnd gar/nicht anders/ale wenn fie jbr lebenlang nie ge-
efen foeeen, '

Gnd sivar fo finds die bofen Duben auchnicht wereh dap
man jheee in ehren gedencien foll. - Tbr lahme wird vectilget
jmmer vnd ewiglich/ vnd 1hr G3cdechtniif muf viabfommien
fampt fBnen/ fagt Konig David Pfal. 9. Denn das Andlig des
A & % % 0 fiehet vber die fo bofes thun/ daf exifir Gedechtnif
austotte yon der Seden /Plal.z 4. Darumb wir jhrentwegen | Pl 3 4.
¢hen Feine fonderliche Predige thun wollen, |

Gon den Frommen vnd @ervechten aber laft vns horen/

was die filr ein hrengedechindf hinder fichlaffen/ ond twas alle

Gotelofen
find nicht
werth/ 0ap
manjbrer ges
dencten joll.
Plal, 9.

ie pon der
GBevechten
{Ebrengez
dechtnf folt

neben dann auch der Gottlofen vnd L nbuffertigen/vnd was fic | gebanvels
suibeee Lection vnd eenfientrewbhergigen Lermahnung vnnd -I\ WCLOSHs
Warnung 54 meecken vnnd jubehalten/ nicke foll vergefjen

o Sied Crfie mafjen wiv sufdrderft ond fir allendingen | 1.

| wiffen vnd betrachten/ welches dic Gerechten fenn / vou Dexen | Wevdie Ges

Ehrengedechenidf Konig Salomon allhier tedet, il s

. & s find aber Dicfelbige nicht aim,uieww;,@dﬁ ifi/jolche Leu- b Koo,
te/ die aller dings obne Sinde vud Gebrechen weren,  Denn | TTiche oldes |

| wasift ein SNenfoh/Dafder folte eein feyn/ vid das er folte gerecht 4 ;’":“;‘:’;3‘

| fepn 7 dervom YLWeibe geborenifi ¢ Sifie/ vnter feinen Haligen e

: 2D 1) it Ecince \

o N — gy
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Ole Erfie Predige.

‘“‘hlﬂ_—-—.

’ *f tence obne tadel 7 vnd die J,'Jlmmel find nicht rein fitr jhme;
l.mmr( mebr cin Senfch/der grevel vnd fchndde m/vnb Dasg

Job.1s. vnrecht feuffe e Waflers Fob. 15, Vnd wer Fan dock fagen; ich
) bin ten v menem Hersen/ ond laneer von meiner Sinde
: “:; 2;’ Proverb. 20, Mt doch Fein N enfeh auff Crden/ der nicht fiindi-
1;1;( 5. | 8¢/ 1 Reg. 8 Ecclef 7. Fa i find allefampe abgewichen vnd

vntiichta woidens da ift feiner/ der da Slm'st@m / avich nich eie i
nee/ Plal,1 4. 53, Fawir find alliumal Siinder 7 vnd mangein I

teg Rubms/ ben wir an @Ot haben follen / Rom, ;. Darumb
auch l’cm Wenfeh auff Erden/ fich fir cinen folchen @fvmcf;tm
balten vnd ausgeben darff / Sondern wir miiffen affe mitcinan-
’ pers far der hoben G35¢tlichen Majefiet vns Demiitigen / vnd mit
Plabzz | atien Hatigen vmb vergebungder Sitnden bitten/ Bnd mit K+
1 | mig David fprechenaus dem 130, Pialmen : 5 2 o o wenn du
wilt € inde ju rechnen/we wil fir die befichen/Vnd Plal,1 43,
Hex % gebe niche ins Gericht mit dejnem .ﬁm'cle/ denn fiie
oue ift Eein Lebendiger gevechet, _
<8 werden auch durch die Gerechien hicht gfmromt / Die fe-
nigen/ieda ind Fufli civiliter, Dagift/ die fide der Ll einen
cmm erbarn LBandel filbren / ond cinem jedern gdnnen vnd g

ben/twas jhme gehdret vnd gebiibret /) Wie bep den Depden gerve-

Pial. 1 43.

Ylicht e
eutler wch
L fhr Der YOelt
| gevechr gez
b balten Wiz
OLle

fen (ind/ Socrates, Scipia, Ariftides vnd anbdere mebr. Denn

bicte Berechrigheit iR mebe niche/ als eine euferliche Difeiplin s
ond Sucht/ ofne Blauben vnd reinigung des @rmiﬂms/ou fite

j Der AWelt sivar vabmens vnd lobens weeeh ift/ Aber fii @Ottvnb ¥ |
’ Anch nicht

femcm @ericht Feines weges befichen fan,
- ‘ Eo find auch die Sevechten niche Fu/ts legaliter, Die vom
o tbs | @efes gevecht gefprochen werden,  Denn ob ¢s wol heift/ Wie
.G; ;,':c Sﬁf{f,f"‘"l S. Paulus fagt/ Fﬂc%re.r legis juflsficabuntur, Rom, ». So

lRom 2 belt | .|.
M—M




_?_it@rﬁt Previge. l 7. I

# _.l-'l'-"l--'-"—'“.

Bele doch niemand dag Gcfes/ Foban. 7. Jacsift vnmiiglich, daf | Johan. 7.
femand das @cfer in allen StilcEen halten/ vnd demfelben einen
vollfommenen Gehorfam leiden fonne / Sintemal 6 durchs |
Sleifch aefchmecht wied/ Roman. §. Las Gyefers 1t Geifilich/ | Rom. 8.
wie aber find Sleifehlich / verbanffe vnter die Sinde/ Rowz. 7. | Rom. 7.
Derowegen fean Nenfch durchs Gefess vnnd feine LWerek/ fur |
@ 5tt mag aerecht vad felig wesdens Rom. 3, Galat. 2 Na/die
mit den I3 crcBen des Gefeses vmbacekien / daf fic dardurch wol:
(en aerecht vnd felig werden/die find vnd bleibesy ynter dem Stuch/
Galat.3. Ond find der GSevechtigben/. dic filr € ott gilt/ nicht von:
terthan/ Rom, g. 10, | | e ,

Ber find denn die Gsevechiten 2 Refp, Ts find die jenigen/dic da [ aias
haben die @ercchtigleit/nick¢dic aus Dem @5efes/ fondern die als ! Sondern/
dem Evangelio Esmpe/durch den Glanben anonfern J) & ®s | welde l:;c:l!;fn
® £ 9 Nefum Q’briﬂum/ Rom. 1, 3. Phil. 3. Denn weyl fein :?;Ef‘?: ;w ;
Menfch dukch das Gefes Ean vnd mag geveche vnd felig wesden/ | Glacbens
So wird im Evangelio vns ein ander geaeigee / des vns gur ®e- | 0 »
rechtiagfeit gemacht vnd verosdnee ift/ das ift der ewige Sobn | o;L'.;ﬁfusiﬂ
@ Dttes/ vnfet licher £ 2 % %8 vnd Hepland Tefus Chriffus/ l ‘vﬂfﬂ_ﬁ‘?c."_
Ferem. 23. 1,Cor.1.  Den hat 33,55t darumb in die Lele ge- ']:zi_bt; ? ;l;_'
fand/daf Er an vnfer ladt das Gefes halten vnd eefiillen/ Galat. | | Corinth. 1.
4. Silr vnfere Siinde Laden vnd Siterben/ Efa.53. DieWNiffe: | Galat. 4.
that verfohnen / vnnd di¢ ervige @Serechtigfest herrider bringen | Efa. 53.
folle/ Dan.y. Daber €. Paulus jun Rdmern am 8, Cop. fa- | Dan.-
act/ Las dem G3efes vnmiglich war/das hat G3ote geshandurch [ o™ 8-
feinen Sohn/welchen Cr gefand Bat/in der aeftale des frindlichen
Sleifches/ pnd verdampte Die Siinde im Fleifely durch Sinde/

auff dap dic Gerechtigfeit vou Gefeg exfordert/imvns exfullct
waleDe/dic i niche nach dem Jleifch wandeln/ fondern nach dem
|} D i Geifi, |

b

Rom. 3.
Galat. 2. .

Galat. 3.
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T}:fff"lﬁ’-'bt‘l- Gaf.  Aer nun an ﬂjn glaubec/ vad fich femfs Lerdienfis
ver i e | mitwarem Glauben annimpt vnd tedffee/ er ift filr GOt ges |

| Wott gevecht.
Rom. 4. 10.
Jugerechnete

vechtzally feine Sande werden jhume bedecket / vnd dargegen juge-
vechnee dic Gerechtiafeit / die fike @ ote gilt/ Roms. 4. 10. L3nd die
Gevechtigs | D oD Beiffen ju/ts Imputative, Das if/gevecht durch die B3¢
Feit. rechtigfeitdes H ¢ o x 2 52 Chrfli/ die von Gote dem Glous
Phil.3 ben suaceechnet wivd, Phil. .
cmub ift I Dicwepl aber der G3laube/ wann recf;tftbaﬁ'm iﬂ / Die
Seitchte der Gerechtigbeiswircbet, 24il. 1. Darvdurch dic Slenbi-
aen fich vben in der Gottfeligbeit/ 1. Timoth. 4. Hem L) £ R-

nichbt obne
| gnee Yevck,
Phil. 1,

(1. Tim 4. % & o7 sudienenin Heiligfeit vnd B3erechtigfeit/dic fom gefellig
Luc. 1. }lﬂ/Lm' 1. So find vnd heiffen auch die Gevecheen, qui funt
1.3,?33&3“ Jufli inchoativé, die duch hulff vad bepfiand des bnhgm @5ei-= |

ﬂea / bi¢ in diefem Leben anfangen in ¢inem newen @ehorfam
sumwandeln/ Gote vnd fein Beiliges Wort vnd Gebot filr Augen
haben/ file Siinden vnd aller BngevechtigPeit fickh hilten / vynd
| dargegen cines € briftlichen/exbaren vnnd vafirefflichen Lebens
vnd wandels beflaffens Dennvon denen heift es / wie Johannes
1. Joh. 3. : €p.;. fagt: Qui facit Fufticiam , juftus esty Ldex vecht thut/
Da.' it qerecht. |

Kurs davon suseden : Die Gerechten find/ nach der Beili-
qen Schriffeart ond fprach / welcheanden ) £ % % £ 57 [e- |
Jum Chriftum, dex datfi das Snde vad die erfillungdes Sefeseo/
| alaubens Rom. 10, Die Weltliche Lilfle vand alles vngdttlicke
| ’{Befm vetleuanen/ vnd jlichtig/ gevecht vnd @ottftllg leben in |
Tk mrfer Wele) Trz.2..  Lnd das ift das Srfte/dap wir in dem
6prucb des Konigs Salomons fnacht nehmen milffen / damit

m:r qualitatem perfonarum wiffen/wes die jenigen feyn, die nach
| jbrem

durch die (Be,.
| vechrigteit

LS Newoen

(DC[)OI: ﬂms.-.

Rom. 10.
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|| Theem &odtein ébrlicb @3edechntif hinder fich laffen / vnd wie fie

ibrer Yerfon Balben miffen gualificirs ond bcffbaffcn fepn.

Sﬂl‘ﬁ Anver haben wie auch subedenclen/ wos denn
das @edechtmif der Gerechten fey/ Davon Salomon faget:

| Oas G3edechtntif der Seredten bletbet im Segen.

_ Yug gemein wird in der Schrifft dif ein Gedechtniif ge-
nennet/ wenn man eines nach feinem & odt nicht ver aiffet/ Son:
deen deffelben / ob v fchon nicht mebe vorfandenifi/ gedenclat/

| feinen Damen nennct/ ond feine Ehaten erzebler vnd pEeyfet/

Wicim Buch der Weifheitim 8, Eap, dee werfe Mian faget:
Nehy werde cinen vnfterblichen Dlamen durch die LWcifheit be-
fominen/ onnd cin-ewiges Gyedechnidf bey meinen Dlachtom:
menlaffen,  Daber die Schrifft im vrzPlalmen aljo redet :
Des GYerechten wird nimmeemehr vergeffen werden, Lnd Ey-

Name blebet fiie ond fiar/ dieroeyl cv (bt hat ex cinen geofjcrn
Namen/denn andere & aufend/ond nach feinem Tode blewbet jhm
| derfelbine Nam. Syr. 4. 4.- Sev Heiligen Leute @erechtigfeit wivd
1 nicht vergeffen/fic werdenim Frieden begeaber / vnd jhr Diam le-
bet civealich - Sie find allegujhren seiten (Oblich gerveft/ond bep
ihrem $eben gerahmet/ ond haben einen ehrlichen D tamen hinder
| fich gelaffen,  Aber die Andexn haben FeinenKubm/vnd find
ombfommen/ ale weren fie nie gewsfl, - e AL
& o0)ft nun difdas @edechiniifi dee Bevechten/daf ficauch

L1

) ten follen.

|| | Lenn

‘ ndtfj ibrem & odE cinen ¢mIgen vad viftesblichen vnd vnockgef:
+Lichen Dtamen / bepdes bep GOt vrd bep den Wienfchen behal-

|

3

=

—g— o ey P sl

| 9 O
Yasdas Bres

- dechenufs oer

vach 3 o, Sein wird nimmermebe veraeflen wevden/ onnd fen |

l

|
|

Gevechien

{ey vnd beilies
Befchreitug |
ovnerElerung
oeffelben AUS
oer Schriffty

Sap. 8-

Plal. pr2.-

Syr. 339,

" Syr. 4 4.

l
‘i -

it einewiz
gerond vne
ffecbinchee

Yiame.
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Dec Todten Denn mit den Lerflorbenen gebeca fonfien alfo ju/ dap |
s f’gz't‘ mai fheer gar bald vergiffee/ Dtach der AV ete Repmen ond Lied-
balo veraefz | (cin/ Kompfi du ‘mir aue den Augen/ fo Fompfiu miv auch aus
013:;3-{ dem Sinn,  Darumb Konig David P/al, ;1. Flagt e ift |
oo, | vergeflen im Dersen/twic eines Todten, Bnd der Prediger Sa

"7 | tomo am 2. fpricht: SRan gedencl'e des L eifen nicht jmmerdar/
cben fo wenig als des Ntarren / ond dic Ednfftigen T age vergeffen
alles 7 vnd wie der LWeife firbee/ fo fivbee auch der Dlare, Vnd

Ecclel 9. 1 am g. Cap. fage er: Die Kodten wiffen nichts/ fie veedienen

auch nichts mebr/denn jhr Gsedecheniif ift vergeffen / oblivions

tradita eSt memoria ecorum s,

Dex GSmdaf—! AWie aber dem allem/fo foll der Gerechten vnd aller derer/
|

;ﬂ’;:t‘;f;[:jé die G Ot vertrarwet/ vnd jhme von Hergen gedicnet/ an den
fen/ Sonveen | 5 £ 08 8 0 Chriffum geglaubet / fromb vnd Gottfelig bie in
ewia gedache | diefer Yele gelebet/ond in jhremBDerufy trew vnd fleifsig gewefi/
weeden. 1§ immermehr veegeffen weeden. Eeerna €5 immortalis ipforum.

E Sap. 4. effe debet memorias, fehetimBuch dex Weifheit am 4, Cop.

Sie follen cin cwiges vnd jmmertwerendes Gedechtndf haben
bep alten jhren Dachfommen/ atfos daf jhrer bey SOt vnd

_ Nenf:hen gedacht werde/ Wie der H 2 x % Chrifius dort
Matth 6. | U Matth, 26, Cap. von dem T3ab / welches das Foftliche Ddar-
denmwafce auff feinen Leib gegofien/faget: Ao das Evangelium
\ geprediget wird inder gansen Welt /da witd man auch fogen ju
ihrem @edechtnify/ was fic gethan hat, |
% 5 { qRas ¢6 aber mit folcherm jrom G5 edecheniif file eine gelegen-

ascs mit

1 polchern Bez | BeitGabe vil roic es Damit folle bnd werde befchaffen fepn /Das deu-

| chiniiff der 1 ’ 11 ou | n Iy

Fuforum memoria €71t in benedictiones, Qas Gedechtnip
’ der G- |
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der Gerechien it vnd blabet {m Seaen.  Ym Hebreifchen
fehets sn Accufativo, erit Libbrachab, in benedillionem, &¢
wird cin Segen fepn 2 oder jum Segen werden Mynun dinahwy
wé] bynwpioy fagen die Grecs, Memoria juflorum erit cum
Laudibus, Das Gevechetnidtf der Gerechten wird mit grofjem ob
pid Rubm in der Lele verblerben, '

Text_,

o031 Das ift ond bedeutet run gat ¢in fonderlich Sedecht- ¢ 0T

nitf/ welches niche fcleche vnd blof auff dem Jiamen dek 3¢ | profes ond
eufjecliches
Gevechtnup

rechtenvnd deffelbigtn @edechtniif nach jhrem <Lode ond Abfier-
ben indee Lele berubet vnd befichets

Denn fo viel das eufferliche vnd bloffe Gedechtnif anlan-
aet/fofan vnd mag auch wolder B octlofen bifrweplen nacky jrean

Gllcm-

Deut, 3 2. ch will jhe @edechtnaf anffheben vnter den SNen- | gedachr.

Deut. 3 2.

fchens SOnd Kénig David/Plal.10y. by Namemiiffe tman- | o tee

der i G5 Licd vereilget weedert/vnd jhi G3edechtnitf muifje ausgerot-
tet werden. Ya auch fie felbfiens Sap. 2. Bnfers Dlamens wird

1 soit der seit vergeflen / daf freplich niemand vifers £ huns geden- |
cBem ioirds ‘
 Alfo gedencbedie Schriffedes Brudermider Caftig/ Gen.
4. Der Gottlofen Sodomiter / Gen.13.18.19. Der auffribri:
fehen Duben/Coraly Dathan vnd Abirans/ Num. 1 6. Der ver-
sweiffelten Dofwichtce/Saule. s Sam. 3 1. Actophyels 2, San,
1 7. Yubdae des Bervethers/ Marth. 27, Aét. 1. Des Bluthunds
ond Kindeemotders Hevodis) Marth, 2. Dee Neichen Freffers |
ond Schlemmers/ Luc.16. Des vngerechten Nichters Ponty
Vilati/ Luc. 23. Fohan. 1. Bnd vicler anderes Gottlofer bofer
Sente/diedock vor viel hundere “Jahiren geflorben/ vnd mutten un I

Sap. 2.

Exempel,

¢ Hcllfehen

e I i ——

Der Gottlos
fen wird auch

S odi gedacht werden/Son dener doch ot Der S e XX fpricht/ | biffweylen
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Dellijchyen Fewer figen vnd beennens vod- gefchiche auch nockh |
auff oen heutigen £ag/ daf man fhrex bepdes ih vnd auffer dee
Kirchen Gottes erewebnee / vnd von jhnen vnd jhrees gleichenre: |
det/ die dogh jhres Ainglaubens vnd verfebreen Gottlofen Lebens |
ofi Wefens halben nicht werth find / dag man jhren Nomen auff |
die Jungen nefymen vnd im SRunde filbren folte, .
DeeGortlos | Abep efn folch Gedechtndif ift vielmebr ein Sluch denn ein
e 7 | Segen tiewept man jpeer nicht in Shren noch bevin beften / fon-
Stoch vnnd  bernin hochfien Vnehrenvnd ju frer ewigen fehand vii fchmach
tein Segen, ‘ gedenckct, ESE memoria éis navrpqy, inmaledilionem s, Fg |
1ft ein verfluche @edecheniif / wie Syrach von einem Shebreche- |
oo~ | arfchen Wcibe vedet: Sie lefk ein verflucht Gedechindh Hinder
Bedtdag (ich/ vnnd Jhre Schande wird nimmermelr vertilget / Syr. 2.
SRanmdchte wol fity Schande vnd Lnebhs fie anpfuien vnd an-
, [peven/ wenn man jhees eewebnee vnd gedencker,  Daber man |
=prtdmort. | auchim gemeinen Sprichivort/ twenn eines niche im befien ge-
| Dacht wird/zu fagen pfleget : SNan gedenchee feines/wie Yudze deg
I Lervathers inder Pafsion/vnd wic des Vilati i Credo,dasifi/
}n‘m@jlaubm. e & _
LDenn daf man folcher vergroeiffelten GSottlofen BDuben
die vor jelten in dew el gelebee ) vnd allen Nuthwillen vnd

! . ~
N0te v wars

umb J Gottz
' lojen bikywey -

G tengevacys | RAnvath geflifftet vnd angerichiet haben /in der S chrifft vnd an-
| weLde. veen Difforienbdcher / Aic auch fonfien bifweylen iz conver/a- |
l tione vad inehrlichen Suforiienfunffeen/ gedencFet/das gefelyiche

nicht cum laudibus, mat forderlichem £ob vnd Xubm/ Sondern |
- mit Spot vnd Schande/ diewepl jhre fehendliche bofe haten/ |
Die fie chne alle furche vii fehew begangen / fo wol avck die fehreck-
lichen vnd grewlichen S traffendamit fie Bemgefuchet ond begah-
l (et worden/ andern sum Crempel vnd suk ISarnung angesogen

werden,

e — N T ——————  — ——
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werden. Davamb der weife Nan fage: Sielaffen efn G3edech-
| nitf Hinder fich den Lebendigen / daf fie nicht mogen verborgen
bleibensin demes Daf fie e gangen finds Sap. 10. Lnd &, Pe:
teue fchreibet / daf dic Stadt Sodoma vnd Gomorrha/jum &
gempel gefest worden den Goutlofen/die Beenacher Fommen wiir:
Den/ 2. Pet. 2, '

G b das ift auch die Brfach/ vmb welcher willen Konig | Gegenfan im
Salomon fo bald die antithefin darauff feset 7 vnhd von den | Oprvd Sas
Syottlofen forichts Nomen impiorum putrefcet Der Gottlo- :g’;’: 2 e/ e
| fen Name witd verwefen, N feiner Sprach flehet ein folch | ben. .
LWorelein (Firkabh) Das haft vermodern vnd verfaulen i
eint coDes Aap/oder wie eine Eeick in der Seden verfaulet ynd ver-
A wefee, G leich ywie nun ¢in todes Aaf oder eine todte Leich im | Gleidnng
Gsrab/ niche ¢ben fo bald gang vnd gar ju niche wird /) Sondern | v deffen Kz
ecfttich anfebee vhel su viechen vnd ju flincerr/ daf man auch von Fleromg,
feenen durch den Geruch jhres jnen werden mag nachnmals abey
allgemachfom beginnet in corruptionem gugehen/ ond biff auff
die Kunochen vnd @ebein/ gans vnd gar suvermoddrn vnd juver-
fauten /bif es alles ju lauter Staub vnd Afchen worden/ Oder |
von Sehlangen vnd Lhrmen vnd anderm L ngesicffer auffge- - |
freffen vnd verzehreeworden 2 Alfo iff auch der Ilame vnd das
@ edecheniif aller Gottlofen / ein vechter geffanc vnd Growel \ fen Gedechr 2
fiir @ote vnd allen frommen Hesen/ ond vergebiet vnd vermefee | 165 itk ein
edlich mitee seit NG ond gar / das nichts DeNNNUE ¢int Scele- | Geenoet fae.
ton €5 umbra memorie; einbloffer Schemen ond Schein cines G;tt ﬁllbl;ﬁﬂ
@sedechenif vbrig bleibee/ bif fie su lent inn der Helle wie ic l enfrommen
Sehaffe vom Lodt genagee / vnd von dem LBurm fhyres epgenen s
béfen Cewiffees anfFacfocflon werden erviglich/ P/al. 4.9. €fa. 66,

Cij QIbcr’

|

W

1 Sap. 10,

2. Pet. 2. -

Der Gottlos

e e e Ak i
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{ Plal. 112
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Das®edecht-
‘nuBOer ez
vechten iff ¢in
Segen.

| YDie foldhes

suverfieben.

LUcs L.

Syr. 45.
“fitemn vechz
tes iEbrenges
dechentf mie
jonderlichem

1 Lob vnnd
: xubﬂh

Dleibet jnen
bey BHogt vnd
ven t1ienfche
awiglich,
X0ie ey den
a3enfchen jh-
vCr it ebren

] gedache werz

oy
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Aber das Gedechtniif der frommien vnd G3erechten iff vAd
bletbet ein Segen vom H & % x 0/welcher gegeben wied denen/

die Gote fiirchten vnd fein Gebot halten, Plal. 112. Dennwenn | |
Jbree nachbrem feligen & odt vnd Abfierbenin der LWelt gedacht |

ond erevehnet wird ) fo gefehichts nicht allein 1 allem guten vnd
mitallen Ehren/ ju jhrem emigen Lob vnd Rubm : Sondern fie

[ fockden auch vmb jhree Frommigfeie vnd Goftfeligfeit willen/ |

fo wol anderer (Gblichen vnd beerlichen 3 Haten balben/ fiie felige
vnd vberfelige: bochgebenedente vnd gefegnete Eente gepriefen vnd
i ausgeruffen / Ldie die Heilige Jungfraw SNavia in jhrem Can-

ticofagt: Sielje yon nun an werden mich felig prepfen alle Kin: |
bes Kind/ dennder ) & % % hat groffe ding anmir gethan, der

Damechtigift/ond deffen Namen beilig ift/ Luc. 1. ,

Dabiee die Schriffe foley Gedechtniif nennet i |

cu EvAopaaus , memoriams in benedictionibus » YBie von N ofe

Bedechtnif/ mit cinem chelichen lamen vnd fondertichem Sob

we| Eyrwuiwy, memoria cumlaudibusy YLie aus dem G3riechi-

aver vnd Gotefeliger Leutein allen Ehren/ mit groffem $ob vnd |

l‘ fchen die Lateinifche ¥ erfron es gegeben hat / dadurch man from-
ARubym gedenclee/vnd jhnen alles lichs ond gues/auch nach jhrem

< 0D¢ nachgefaget,

LBele bey den enfchen/ vnd
Sondern auch bey Sottim Limmel/ in der subinffeigen Wele,
$Bep den DNenfehen swoars daf jbrer Gerecheigbeit vnd Gote.
feliabeit nichs vergeffen/ fondeen jhr Stam derentiwegen bep den
deackfommen gum Hiochilen geribmet vnd gepricfen wird/ alfo

i L Ll T T — - ' R i e ol

e Pl

A Duch Sprachs am 4.5. Cap, fiehet/ Das iftein gefegnetes |

ond preph. Summa/ es if einrechies Chrengedechtniif/ ey |

Vnd das bleibet dens Gerechten niche allein Bie inn diefer
bey allen jhren Nachfommen /

- daf|
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| Sent/ die fhrer auck vber viel Jabe hernach / toenn fic fchon lang

‘ ]I]l
SYE. 4 437
Vonweiney

e Erfic Predige.

daf jbe Sobnicht fan vntergehen/ Wie Sorach am 44, Cap.
von jhnen faget.  Denn da finden (ich allegeie gute ond ehrliche

b— ———

tode gewefen / vnd in de Crden ju Staub vnd Afchen worden |
(ind/in allen & hren gedencEen/ pnd von einee seit sur andern/ fic |
iree Klugbeic ond cipbeie/ Srdmmigleit vnd @3ottfeligbest
halben/ fir andern Leuten rifmen/loben vnd prepfens Ldieabers |
mals Syrach foricht: Die Lente redenvon ibwes LWefsbeit/ nd
die Gsemeinde verFiindiget jhr Lob/ )7 4 4. Alfo tird nochjim:
merdar mit allen Ehren vnd fonderkichem $ob ynd Ruhm g | wxempel
dacht/der heitigen Patriarchen/ Abrahame/ Yfaacs vnd ZJoccus/ 5’;{::,'"‘33“:1';‘
Defaleichen des frommen sichtigen Sofephs /ond der Bostfeli= | yrerwen Tes
aen Konige vnd propljeten/i)ambwjofapbate/-b;{}l’i &:Jofles | fiomens.
SN ofis/C fate/ Serermie/ Danicls)Sacharie Johannis 0es S onfe
fers/Yetei/ Pauli/ond vicler anderer aeofiee Heiliges vnd filrned:

mer Seut/beydes im Alten vnd ewen S effamenta B/ | reatie ®er
man noch futiges Lages von emen frommen ond cfielichen | fabrang .
SRan redet/fo weifi man nicht/wie man jhn anugfam cihmen i
{oben foll ¢ Ack/fagt man/es wak ein froriter vnd ehylicher Sxnan/ |
(oond fo hat er fich gehalten/Daf ond das hat e acthan/ctds Gote ¢
besable vnd vergelte es jhm/ Sit memoria ¢jus in benedictione, |
Sein Gedecheniif fey vnd bletbeim Segen jmmer ond evighict).

b Syr. 4 4.
wxempelder |

Bep G3ott aber im Himmel/ haben vnd bebalten dic FeoM- | ypie sic Ges
men vnd Gotefcligen ein eiwiges $ob ond @3edechtnifz/ Dictwepl | vecbien bey
ihre Namen 1 Himimel ynd um Buch des Lebens angefchrichen ‘ "?“"”,i‘c‘;[“f?“‘
(ind/ Luc. 1 0. Phil. 4. Apocal. 20, 00D an jenem Kag/ i der E}:l,-?ti:dm)lfe_
Anfecfiehung dex Gerechten fur der"gangen Lele/ jhrer G- {.,lm:l (0.

hil. 4.

rechtigeit vnd @3ottfeligbeit halben / von Dem Richter Dex Seben-

digen vid ee K odeen/Sffentlich fwerden aecifynet/vnd in alle C-
1) wigkeit

i ——

Apocal, 2 0.
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| Martho25. | wigfat dardber erfreivet werden/  Mazth 25, Denn fchig find
el OreLodtendicim S & ® % 0 feeben von mun an/ ja der Geift |
! peicht/fie cuben von iheer Arbeie/ denn jbe Werck Folgen jhnen |
AEpa Ty nachy/ dpocal.1 4. Fuftitia corum manet in feculum feculi, |

1 Sore SerechesgFeit bleivet eivigliclh/ ond jhe Horn wird erhobet

Pl e ehrensfage Daviv/Pfal. 112, 0nd das wicdin jenem Scben

| T | alleverftrechr ecfillct werden / wenn die @erechten werden leuch:

[ MR een/ wie die Sonne i jhres Daters Neichs Marth 13, Ondi

der ewigen Glord vad Hegeligheit beFommen vnd erlangen die

Kronder Shrenynd @erechtiafeit / welche der gerechte Richter

| Jefus Cohrifius geben wied an jenem Kage/ allen denen/die feine |

2 lim. 4.4 Sefeheinung lich haben /2. Timoth, 4. '

Sebet meine Gelicbten / vif alles gehdret u dem fehdnen |

Spruch Kdnige Salomons/da e von dem G3edechtniif dee Ge- |
vechyten faget: Memoria juftorum in beneditione.s, Dag

Sedecheninfi der Cderecheen bleibet im Segen/ber |

Oer Slottlofen Vame fwird vervefen.
Yom {Toten

ondachrand, | . ct vneaber audh mit wenigem boren vnd vernehimen/ wie

| diefes Spraz | WIrvns folches bepdes sur Lebr vnd Vermahnung / ond dann

e 8. auch gur arnung vad Lroff allenthalben nise mackhen vnd ge-
brauchen follen,

{,
febr/oon dex Bnd Erfilich soar Babeniwir sur fonderlichen Sehre aus
fii l(%t:; teo | diefem dphorifine vnd Sprichlein jumercben/ daf war fep/wae
ligkeit vi®e- | &S, Paulus faget/2. Timoth. 4. i BSotefeligheicift ju allen din-
cecbuighet, 1 genniige/ vnd hat die Berheiffung diefes vnd des jufinffigen
g ] ebens, Denn vnter andern fchdnen vnd Herrlichen Lerheiffun
, gen vnd belobnungen/damit Gote der D £ X X den Srommen

ynd
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vnd Gerechten jhre Gotefeligbeit/ bepdes in Dicfemn vnd injenem
Scbenyoergelecnwill 7 iff niche cin fcblechtes vnd geringes/ daf fic
einen ehetichen Damen Hinder fich laffen/ vnd mit fhrem Ge-
decheniif in alle Swigheit acfeanet feyn vnd blaben follen, |
Die Gyotelofen LW eleFinder vnd Epicurer fprechen wol/ wer

ift dee Allmechtige: dafi wir jhm dienen folten/ pnd was find wirs. {g;;'igfc;g,:;r
acbeflect/ fo wir jhn antuffens Job. 2 1. s ift ombfonfl/daf man | Revenond
@ott dienet /vnd was nidget co/ daf wit feine Gebot halten/ vnd | ~eben.

hart Leben fuie dem ) £ R R N Sebaoth fibeen/ AMalach. 3, Il\ibl 2‘;*

W enn der SNenfeh Dabinifi/ fo ifte aus mit jhme: Ohne gefehy R
find wir geboren / vnd fabren wider dabin/ als weren wiv nie ge=

weft/ So wikd auch vnfers Tamens mit dev jeit vergeffen/daf
feeplich niemand vnfers & buns gedenclen wisd/ Sap. 2. Darumb
fieniche allein fide fich fivacts jhres gefallens gang rofy vnd fichee l

in &ag Binein leben / vnd bie Srommen vnd @ erechten/mit jhrer

Srdmmigeit vnd Gottfeligbeie verfpotten vnd verlachen fon: | ¢ ommen vi
dern auch anff das allereufeefie fie plagen vnd verfolgens vnd vhe | Gevechten
verholen fagen: Laft vns den Armen it [einen Sritchten verder= | mit jeem Ges

ben/vnd jhn augdem Lande der Lebendigen ansrotren/ daf fie st

nes Namens nimmermehr gedacht weede/ Ferem. 1. Jerem. 11.
Aber jhre Dofibeie Hat fie verblendet/ fage der weile Nan/ | Strationnd

bafi fic Gyottes hrimlich @eviche nicht erfennen/ denn fielben bes N g
Hoffnung niche/ daf ¢in Beilig Leben belobnet werde/ ond achten
der Shren nickts/ fo vnfireffliche Seelen haben werden / Sap. 2.

Darumb jeren fic fechendlich vnd bringen fich felbfen nicht allein

pmb Ehr vnd Glimpff/ Sondern auch vmb jhrce Seelin Hepl

vind Sectigheit, Ach nein/es ift Feines weges vergebens dHnd pinb- | Weweifdas
ym JBott nicht

fonfl/wenn man @ Hte von Dersen dienee/ vnd silchtig/ gerecht | L cone oie-
Denekye:

¥ #m
\-_—_—_———_—__———————‘_—-———_-—'—-——' | e 4 e —

Der Gottloz

Sapicnt. 2.

Mollen Di'e_

Sap‘icnt. 2.
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| Dencksedel gefehrichen file dem 5 & %8 % 51/ fille die fojhn fuiveh-
Malach. 3. | ten ond feinen Ramenceefennen / CMalach. 3, Ve fie nuninje-
Marel [ nem Seden jBren Lobin reichlich befommen werden/ Dlady dem
W5 | Spenchdes H £ x x 01 Chriftirdlaseh, 5. AMerces veffraerit
copiofa in celis, 6 foll cuchim Himmel wol belohnet werden s

' Atfo follen fe auch einen ehrlichen Mamen vnd ewiges Giedecht-

| 11 7 bey @B LOttond allen ihren DachFomimen haben vnd belal-

i ten/yh fhrem ewigen $ob vnd Xuhm, Denn der Sevechten vnd

l _ Die Erfie Predige.

SYT. 4 4. Syr. 4 4. Yhr @edechenidf ift vnd foll auch blelben im eaen

Plal. 111, j ibrer @3erechtigPeit foll nimmermebhe peracffenweeden/ Plal.rr 2, |

L]

lagt. -
Was far tin Whasift aber nechft der ewigen Seligfeit er Aufermwehiten
eQles Rieinod | Kinder @3 Dtees heerlicher vnd Eofilicher 7 als cin ehyrlicher guter
ey Das =Dz (o auae pind ein feines Chriftliches Shrengedechiniif/ beyde bey

;f::?ﬁe:[:?c‘l;‘t%‘ G3ote vnd der Jelt2 Sibe su/fagt Sorach am 4 2. dah du ¢i-
Syr. 42 | nen guten Namen bealteft/ dee bleibee gerviffer/ denn taufend |

fiicE G3oldes/Bnd cin Leben / es fep twie gt e6 wolle/ Jo weret e

cine Fleine seit/aber ein guter Dlame bleibet cwiglich.  Freplich ift

“J!ﬂ befferdei | ein chrlicher Ttam vnd ein Gotefeliges Shrengedechemif, viel
&fﬁ&"‘:i‘;ﬁ beffer vnd viel groffer/ dennalle Schase vnd Reichtbumb/ fampt |

| tbumboer | aller WWolluft vnd Hereligheit der ganpen wepten Wele,  Denn
gange Xelt I Gelt vnd Gsut iff doch eptel vergenglich Ding/ Lnd wer ver- |

Syr.31, | aenaliches fuchet/der wird auch mic vergehen/ Syrac 3. Alles

| Btei fchift Heww/ vnd alle feine Hereligheit wic des Grafes Dlu-

me/das Hew verdorret/ die Dlume verwelcFee/ denn der Gieifi

EII';‘- 40. | des P & x % 07 blefee Drein/ €/a. 4 0. 1. Pets 1. Aber Das Ehren-

it gedechiniif des Srommen vnd Sierechten/ 0as Ean vnd mag nicht

Syr. 44 [ yntergehen/ Syr. 4 2. Sann fein wird nimmermebe vergeffen

v

erviglich / Wie Konig Salomon allfies in feinem Sprichlen
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tins Scavola, it inder Geinde Sager gefallens den Konig Porfen-

nam jucewirgen / damit e die Stad Rom aus feiner Gewoalt
crpettetc, cAMarcus Curtius dex edle Rémer/ift von feepen flicken | Marcg Curtigs

mit cinemn Nof in die fincEende vnd gifftige Geuffe/ welche mic-

Vid.Sabell. 1,3,

i
, I3.

5; ond fein tame blesbet fuir vud fidr / dicwepl ex lebe/batcr ein grof- &
(- feen Dtamen denn andereanfend / vnd nack feincm & odt blerbet l
m ibm Desfelbige Ddame/ 573 9. | Spr- 30
it '
1 - Q_eromgm it auch Bum anbem gang tresvlich vers ‘ v“mf;bnu“ b
{- mabnet ond exjnnertfeyn follen / dafwir Bieindiefer WLelt/nacly | oaf wiv nach
1- 1 esriem eBelichen guten Dlamen/ vnd nach dem Ehrengedechtnufs | nem cbr v
w (] ||| der @erechen/mic allem fleif onbd cenfi/ Die gange seit vnfers £e- | Yranen fees |
24 bens/fi chen vnderachten/damit vnfee vnd vnfers ﬂgmrnw/ auch | ben vii tead)
n nach vnfeen fetigen od vnd Abflerben / in allen S hren gedacht | Lon follen.

_ ~ Qenn was haben docky vor jeiten dieverninfftigen weifen ﬁ;‘f'fg:f;fjg
h Heyden daran gefenct bnb'gtwt‘nbt’t/baﬁr fiecinen cLIgen YND ON= | veenintfrige
r | fierblichen Rubm vid Dlamenbep den MNachfommen habenond ;5?';6";; g
| Behalten mochten 2 fuémi‘iei,‘if;ﬁ
I« |. Etliche Baben derm SBaterfand jur guten jhires Leibes ond Le- | Lebes fhe s
D | berto niche gcfchonet, Sondeen cum magna [pe immortalitatis, ¥“lf*’-rllab- L 1.
6 QB¢ Cicero pedet/ fichwilliginden ot finein geben, 2. Mu- 0. ek

Scavola_ .

n

- ¢ent auff dem SRarcEe su Rom von jhr felbficn fich evSffnet/ aus |
6 fonderliches Lich gegen dem Vaterland/ gefprungen/ damit der |
I- Stade fein B nghiet daraus entfiehen mochtr. o ‘

Etliche Haben groffe vnd mechtige Feinde beswunden/ Bnd | Sieqonnd
als die Sicacsfirften mit geoffem Pomp vnnd. gepreng jhre | Tivmed
| eriumphos gehalten/ mb welcb% willen fBrer anch nocbguﬁ

denben-

* _—_—_—_—_—-———-—-——-—"_‘—"—__—_’




sudoms | tra bawen laffens derer eelichye jegiges jeie noch fiehen/ond von b
nenjbren diamen babens | 384 44 |
| Eebawung il haben mie groffems Vnfofien’ gange Stade/prechtige
| groffee “5tad/

| Grabfigote.

I Ote Erfie Prevdige
| den heutigen &Zag in dess-Diftorien mit geoffem Lob vnd Nahm
gedacht wird. . ' '
Seulen, Ctliche haben jnen fonderliche Szatwas vnd groffe Seulen (af:
1 2. 5am, 1§,

fen anffrichten/ABie die Schriffe von Abfolon jeuget/2. Sam. 18,
ie Rémufchen Kepfer haben su Rom fatliche dmpbithea-

A-mphi'thcatra

| Schldffer vnd Haufer / vnd Heveliche ALonumentrpnd Gieab-

(tavtegebawet / damie jhres Diamens Gedechenilf in der Lele
verbleiben mochee, |

wehlajfer vi

| Ranitonnd | Andere faben: fich auff Kunft vnd Leifheie geleget / vnd
Eae 1 | bamie file dee Wele befand pnd beribmet gemacht. Daher man

Bedechtniff
furnemer ges
Lertee Acnte,

nunmebr fo viel bundert Jabe von den filrteefflichen Pbilofophis
ONd Oratoribus, Platone, driftotele Demofthene , Cicerones

handen find/zu fagen vnd su rihmen wiffen,

Vide Cicero- Summaswer jemals vnter den Heyden nach She ond Fu-
nem- Iib. 1. 1 gend in dex LBelt gefivebet bat / der hats vmb eines chelichen Dia-
Bowis f‘:,'t‘g‘ﬁ' mens willen gethan/ damit ex nackh feinem & ode auch aelobet vnd
chia Poeta gﬂ'ﬁ’jm“ ouede/ Qabon manmfl Bprﬁdz‘ bln no bﬂ' bt'pm
Philip. 14, Cicerones (¢ferrmag.
as ons o nun die Hepden ﬁtf} fo [wd') vnd grof bcmﬁbet/bamit
fi’;;ﬁ;‘fﬁ; | fie einehrliches @sedechtniiff vnd gueen Namen hinderfich laffen
| ond bebalten mdchten : LWie vielmelir foilen wir Chrifien dar-
nach fireben vnd crachten/ daf vnfer Gedechtniif im Segen fey |
vnd bleibe.. _ -- :
YDie wir dars Bnd darju geboree niche fehleche Sh vnd Tugend / oder
sutommen | enfTerliche Sucht ond Srbackeie/ deven fich auch die-Hepden mit
gelangen | |
mogen., groffem

o , ko

_\———-—A—-——__.__—‘

-vnd andern vornehmen gelerten Seutens deven Dutcher noch vor- .
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fchaffene vnd ware Gserechtigeit / dic filr G3ote aile/vndin feinen

Die Gtﬂrc ‘Drebigt. _

| 14

aroffem £ob vnnd Rubm beflieffern haben/ Sondern dic vecht- l

Augen thewer vnd weeth geachtetift,  Das ift die Servechtigleit
des (3laubens mit allenjhren Srichten/ beneben cinem Cheafili-
chen/ @oftfeligen ond onfleefflichen Leben vind IBandel/ ond
vechtfchaffencr trew ond fleis in cines jeden Stand 0nd BDeenff.
Dardurch erlangen dic Sevechten vnd Frommen/ bepdes bey
@ottvnd den N enfchen/ein ewiges Lob/ond ein gewifjes/befiens l
diges ond gefegneces Shrengedecheninf ALBie invnferm Spriich:-
(ein fiehee: Das Gedechtnigder GSerechten bletbet i
Seaen. Bndim 112 P6atmen s Wol dewn der den SH & %-
% 2 971 fiechtet/ ond groffen fufd Hat ju feinen Gicboten/ Des S a- "
men wird gewaleig feyn auff Srden/ das Gefchleckt der Jrom-
men wird gefegnet fepn/ Reichehumb ond die Falle twird in jirem
Haufefeyn/ond jhre Serechtigheic bletbet erwighich : W ol demy
Der Darmberpig iff vnd gerne lephee/ vnd richeet feine Saclien
aus/dafi cx nicmand vaveche thire/ denn cr wird eniglicl bleiben/
des Gerechten wird nemmermelt vergeffen. Lnd im Duchder
Weigheit am 3. Eap. Fromfepndas bringet eiwviges Lob/ Senn
¢6 fird bepdes bey Gott vnd Iienfchen gevithmee,

Demnact wer hicrnechF nach feinem K odé vnd Abficrben/
inn der Welecinen ervigen vnfierblichen Diamen ond Rubmmiie-
diges Ehrengedecheniif bep Yot it allen ehirlichen Leuten haben
vnd behalten wil / der Balte fich mit waren Glouben feff vnd be-
fiendiglich on feinem licben D 2 o8 8 2 57 Jefum Chriffum /
ond befleifsige f1ch Darncben aller Glotefelighest/ Sucht/ Tygend
vnd Sebarfeit/ricee fich fiv Gotelofem fitndlichen Lcben/vnd al-
fer Cngerechtigleit/foy fromvndHalte fich recht vnd wol/ warte

& i anch l |

Dure die
Hevechrigz
tert vin Bott-
jetigteie.

Plal. 112,

Sapient, 3.

NUtlL-’ -

YOie man fich
OCt Wieeech)z
tigtetronnd
Gortfeligtedt
befleiffen yols




auch feines Deruffs mic alentrewenab/ thuedem Diechften vnd
dem lichen Armut alles licbes vnd gutes/ vnd diene G3ott vnd dek
IWele mit nusen vnd ehren/ wo er Fan vnd mag/ fo wird feines
Namene ond feiner Gerechiigbeit nimmermehe vergeffen wer-
den/ond fein Lobin der Wele nicht vntergehen/ATie von den hei-
OYr 4 4. l ligen vnd Gerechten Seuten gefagt wisd/ Syro g4,
3. Die Gottlofen aber vnd Lngerechten follen Sum Orits |

roarmandan | ten pujbrer YWarnung vnd befferung meecken/was fie ficky hres |
fen / DA fie “ﬂamms ond G3cdechtniif halben 7 nach jhrem & ode/bepdes ge- |
:";j: f; ;’::‘n; . | Ben @ots im Himmel / vnd dann anucly bey den D enfchen allhiey
 ten Tamens auﬁ' SEeden suveefehen haben/damit fic von fhrem Gotelofen e
willenvon | ben ynd LWefen abfichen/vnd mit den Sleubigen vnd evechien/

Siden abs | nack einem ehelichen guten HNamen vnd gefegneten Chienge-
fromoceoen | Dechinif/ inallee Gotefeligbeit fiveben vnd trachten.  Dennwo
jo-len. das niche gefehicht / fo wird der Spruch Kdnigs Salomons an

;fmen s feinee peit geiflich erfiillee soerden / daer fpriche: @cr

| - Sottlofen Vamen mwird verwefen.
Entweder wird jhr Dlame vnd Gedechtniif gank vnd gar |

% ' | Die Crfic Predige.
'!
f

| Yﬁf;ﬁ:,ﬁ;‘;l 1, | ausgerottee / ond vom Erdboben vestilget werden/afi man fhres

| ! abnenbes | nummermehr /7 aucly nicht mie f":lfm cingigen Wort/ gfbﬂ‘lffﬂ.‘
£y ‘;"“’ wird / Lie ot der H 2 % K jhnen drewet/Deus. 3 2, el wil

_ 3 fagenswo find fice Nely wil jhe @edechtnif auffheben vntes den
b8 ienfelen, B nbdie Job in frinem Bucham 18, Cap, von o

hen tndem Lande/ vnd wird Feinen D amen haben aufy den Gaf-

| pen folte fowird es doch flnen Feinep weaes su Ehren, Sondern
l sujbrer eufesfien Schand vid Schmach gc{d\rgm / alfo daf fre
f | A

e ]

v = = - —

1 nem Gotelofen D enfehen faget : Sein @edechendp wird verge- |

| fen: Over wennjfiver fehon aucly nach ﬂjrem < ode gedache wer- |
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wic¢cin faul Aaf fir jedcrman flincfen/ vnd mit Der jeit wol gar

Die Erfte ‘])rcbigt. e ., T2 1§,
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aus aller SNenfchen Hesgen vnd Gedechtnuf hevous Fommen
follen/YBic Syracham 10. Cap. von den fiolgen Hepden fage: | Syr.1o.
- @ ott habe fieverdorven laffen vnd verfidret / ond jhren Dlamen l
vereiaet auff Erden,  Goteder H £ % X aber WwIKd jbrer weder
pie noch dove in gnaden gebmd’en/ Sondern fie gang vnd gar
verlengnen / vnd an jenem «£age ji fhnen fprechen vnd fagen @ |
Niunquam novi vosy Ieh fabe euch noch nicesfand/weickhee von

ik jhye SObelehiter/ Marth. 7. 25 Da werden fie dann allem
Flcifcly ein @Srervel feyn / vnd Mt frem Mamen vnd Gedechtmif/
vollends in alle CwigFeic vertilges vnd ausgeroftet werden/ €/,
66. Plal.37.

Darumb fo jermand fir GOt vnd file der Wele/ vnd hime
fetbfien gu groffer Schmach vnd Cnehren/muthwilligin Siin
den gelebet/ vnd wider allevecht vnd billigPeit gehandelt hat/ dex
fomme bepdes der seitlickon vynd cwigen Schand bepseiten suvor/
beflere vnd endere fein Eeben ond befehre fich /1ag ab vom Bofen
ond lertic @utes thun, €/a. 1. So wird feine Gerechtiglet feefir

brechien wic das Liecht/ vnd fein Necht wieder NNittag/ Plal.3 7.
Ond wird nicht allcin einen ehrlichen MNamen hindeefich lafjens

& ondern auch mit feinem Gedechtnif bey Goteim Segen bleis
ben/ vnd am Singfientage mit den @evechten das licbliche vad

erofiliche Qrtheilanhdren/ 7 enite benedicls patris mes, Kompt
fee jhe Gefegneten mcines Waters/ crerbe das Neich/ das cuch
von anbegin der Wil Per beveptetift/ CMatth., 2 5, \

Matth. 7. 25.

Efa. 6 6.
l Plal..3 7

Vermabnung
30 2Ouf ond
betehrung,

Efa. 1.
Pial.37.

Matth.25.

Endlich pnd jum Lherdeenfuften fromme vnd Gote-
felige Hevpen/ welchedurch den @loubenanden HE XX & N

 hriftum gerecyt worden find / vnd darneben Gott von Herten
"::- H] u‘m’n

ft‘ns 01t
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drenenin Hethigfeit vnd Gerechtigfeit/ die jhm gefellig it Luc.y,
| Sum fonderlichen Lroft fHnen mise machen / dap dov Gerechien
| nimmeraehy fol veegeflen swexden/Sondern jhe edechtnug mit |
cwigem Lob ond Rubim im Segen fepn vnd bleiben. |

': Uf-racbtm[ls __. Senn oo gefchiche offe/dap fie hiein dicfer L3 elt/niche allein |
- ;’:}2 ;" ;’;ﬁ"é’w von jederman verachct vnd verfpotter/ fondern aud ool bif auff
| vedveen. den & odf verfolget werden/ L3ie denn S, Vaulus aus dem 4 4.

Plal. 44. | Pfatmen/ins gemein von allen gleubigen Chriffen/sun RNdmern
Rom-& 1 am g. @ap. fagee: Lmb deinent willen werden wir geeodret den
~o .| dangen &ag/ond find geachtet wiedie fchlacht Sehaffe, Vnd 2, |
| 2 23 Tamorh. 3. Qlledie Ssotefelig (ebenwollen in € brifto Sefu/ mif-
{en Lerfolgung leiden, ' .
Da bat es nun wol das anfehen/ alg werde jhres Jlamens

ond fHres @ edechtnif / nach fhrem & odegans vnd gar vergeffen |
werden/ vnd werde Fein enfeh auff Seden fepn/ der jheer in gu-
| temvnd in chren gedencEen mdchte/ Na fie miffen aucl wol offt
Shmadb viv | ten Namen habenvnd tragen/als wenn fic vmb ciner fhand-
Lefterang | (yng vnd Lbelthat willen jum fchendlichen & ode verdanimet/
: ] oder fonften nicht ofne Vrfach von der B ele gehaffet vnd ver-

2. Tim. 2. | folget wileden/ 2, Timoth. 2.
| ypie fie fidy Dargeaen aber follen fie fich trdfien/ diefer fondeelichen

g;f?,fgzg;;g | Berbeiffung @Ottes / vnd nicke jweiffein / Er werde fic jhrce
sechmtfoer | @Glaubens vnd Defendnif/ jheer Jrommigteit vnd Glottfelig-
Gevedhté tedz | feieveichlich genieflen lafjen/vnd wider alles fchenden vnd lefiern/
Eenfollems 1 eobon vnd wiiten der @ottlofen LWele/ jhres Namens Ehrenge:
l dechtniif bep guten frommen vnd chrlichen Leuten/ 51 jhrem eri:

gen Lob vnd Rubm/ exhalten,

Erempel Denn atfo Hat er feinen Kneche lofen/ nicht allein bey fei-

LI3ofis,

, nen Sebyeiten vnter den Kindern Sfeacl/ Sondern auch nach
feinem

,---||--l|--|—-----ll--llll—m-u-------l-—‘-~ '-.
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| femem @ odt bey allen OdIckern Beerlich gemache / ob er fihyon f
| fonften cinrechyter geplagtes SRan auff Srden gerefen / vnd fei- | Num. 12
ner groffen & rewe wenig genoffen bat/ Wic Sprach am 475. | Syr. 45.
- Cayp, von jhme [chrebet : Diletus Deo ¢& hominibus Mofésy s
| 70 wwnudovvoy & Budoyiaus, Cujus memoria eft in benediclioni-
| b, Dofeswar alles ABebe lich vrd were) / vnd bepde B3ott vnd
| Menfchen waren jhm Hold/ des Dlamen hock geprepfee wird. |
| Atfo hat er auch den beiligen Prophecen vnd Apofteln/ ond alien
| thewren SNdreeseen vnd Seugen des £ £ % % 01 Chrifls/die dock
mehrerthel/ vimb des Worts Bottes vnd des heiligen Svangeli
| willen/ jammerlich bingevichtet syorden/ anen beselichen vnand
| groffen Damen gemacht/dag ifires nunmelr fo viel hundeve abr |
nacheinandet in der Kirchen mit allen Chren gedacht worden/vnd
noch auff den beutigen & ag gedackt vnd exwehnet wird,Las Fan |
| wnd ill ¢ noch thun gegen allen Sroricn vnd Gevechten/ wenn |
| fieitn @lauben beftendig bleiben vnd beharsen / vnd aller Eotefe- i
' Ligfeit ond Srbarfeit fich befleifsigen, . |
| G nd wenn fchon in der LBelt/ von cinem vnd dam andern/
| jheer gank vad gar folte veraefien/ oder doch niche alljeit im befien
| aedacht werden/ fo wil e dock jhrer vynd jhrer Gherechtiglert vnd
- Trommigfeit nicht vergeflen / fonden in @naden ond Dannber-
\ pigfeit eingedenck feyn ond bleiben 7 Wie er im Propheten Claia
I l am 4 0. Cap. fpricht: Kan auch cin LWeib jhres Kindlens ver-

Der beiligen|
propbeten /
Apoftelvnd
d3Actener.

Eywidges Ebs
vengedechts

l niR oer (Ges
vechten bey
GOtt.

Efa. 4.9.

aeflens Daf fie fich nichet exbarme vber den Sobn jhres Leibes/ vnd
ob fic Deflelbigen vergefie / fo wil ick dock dein nicht vergeffen/ fifye
in mefne Hdande hab ich dich geseichnet,  Daben fie nun cben bic
ouff diefer L ele Feinen groffen vnd herrlichen Ddamen/ fondern
miiffen fhecs G prengedechtnmif/ dap fic docly gar wol verdicnct
i haben / durch ter Lels D ofibeitvnd Cndandbarkeit beraubet l

fepn/

i




fepnn/ Ep fo lige nickht bock vnd grof daran/ dicwepl fie mit jhrem

dlamen indic Hand des H & Rk RN gegeichnee’ ynd in das Duch

des $ebens auffgefchricben find, Daraus wird fic fein Sewale
] veiffen Eragen ond auslefchen fdnnens Foban. 1o.

B nd foja bicin diefers Sebenvetrwas su riick bleiben mochte/

“fm ewigen

v fo fol ce docyin dem jubiinfftigen eiigen Lcben/ reichlich wider

cingebracht werden /wenn das Ehrengedechtnidf der Gerechten/

mit jhrem ewigem £ob von dem S € % % 0 Chrifto fir aller

LWelt an jenem groffen Tage wird publicirer vad erdffnet ) vnd

Matth. 25, | pon den G3oftlofen felbfien geritfimee vnd gepriefen werdens AJie
Sapient . dDarvonMat th. 2 . ond Sdpic’ﬁt. s gth[)t'ffbfn ﬂfbf {s

| Die Erfic Predigt.
Defhluf, Nun genug sudiefemimal von dem Chrengedechendf der
@Serechten/ wiewiv dafjelbe nach dem verlefenen E pruch Konig

Salomons recht anfehen vnd betrachten/ vnd vis allen jur fon-
derlichen Lebe vnd Vermahnung’ Warnung vnd Sroft nike

perlenbe s vaf audy wirindie Sufifiopffenver e
recheen trectenn/ oud durch balff ond bepffand ved
heiligen S3eifted/ nadh einem folden Ehrengedechis
nit mic allem Ernft ond Eoffer 7 ju duferm civigen
pnd onfierblichen Rubm ond Vreend fireben vnd
trachten/ omb feines licben obnes Tefu CHrifis
onfers HERRN willen/ welchem fey Ehre vnd
ond Prenf inder Semeine s aller jeity
von € iwigleit 3u & wigteit/

I AMEN

|
l machen follen, | 1
Votum.. Ocer Emige ond Allmedtige C3 Ot/ gebe vnd

9(:“ |
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Gehaltenden 2 O, Augufts. i

EXORDIUM.
) Etiebten vnd andecheigen im D E Rel vovintine

. REN Chrifto: Es vermabhret ond exjnncrt | Vicertbanen
fgsg @Oteder H 2 % o in feinem beiligen Wore | /<MD
% e fromme Chrifthiche Lnterthanen/ dag fie e wes
gy live von Gote gefeste vnd verordnete Hbrig:
feit in gebubrenden Ehren halten/ ond derfelbigen alleseit S |
befren gedencBen jollen. @ebet jederman/was jhe fehuldig fepd/
urcht dem Surdhe aebiibret/Chr dem Shre gebiipree/fpricht &, \
Pautus yun Rémernam 13, Vnd flechree Sote/ond chret den
Konig /foricht S. Vetrus/ 1. Pet. 2. Denn die fo Bote firrchten/
die halten anch jhre Regentenin alien Shren/ fagt Sprach in fei-
nem Duch am 10, Cap. |

Dif achee nun alle fromme vnd Gotefelige Regenten vnd
SSbrigfeic/ Heren vnd Surften niche allein bay jhven Lebyeicen
an/folang fienach & Ottes willen das Regiment injhren Hin-
den haben / Sondernes aebiipree fich auch fie nach jhrem {eligen
2 odt pnd Abfterben su chren /mwenn fiedurch den jeiclichen L ode
oon diefer LB¢lt abgefordert werden / vnd jhren Koniglichen vnd
Sueftlichen Scepter nicdergelege baben Da find trewve vnd ge-

¢ horfame l

3.

L]

Zbren qCz
oencken.

Rom. 13,

1. Pet. 2.
SYr. 10,

“Im Todt 1O
wol alsim
Zcben,

S ———




Qe Ander Previge,

B e s T — e e el

horfame Vnterthancn chiildig vnd pflichtia, jhrer yu jederseit in ,
allen Chren gugedencEen/ sumal/wepl fie fich vmb Gotees Wore | |
vnd feine halige Kirche/ wie auch fonfien vmb Land ond Leute | |
wol verdienet haberr, - - . ipant |
{§ Anleytung | Aus diefen ond andern Brlachen / welche vor acht S agen
| vicbuefies | it Eingangder Predige besitbret worden, haben wir vns fiirges
| tten Chriliani | nommen vnferm gewefenen licben Chur : vii Sandesfitefien Hees | |
' :T‘i)lt:tfl?ﬂn?el;i l 08 CHRISTIANO dem Andern/hockloblichfier gedecht- |
gedechendfie 1 nUf/deflen Binderlaffenen deichnam vor vierzehen L agen allhicy
| ‘ indas Churfirfliche BDegrdbniif / mit Chriftlichen vnd Hoch-
yurftlichen Ceremonien beygefeset worden/ ein Chrifiliches Cbh-
rengedechtnif ju halten : D evorwegen auch dagumat/ jur nigl-
chen Borberentung /aus dem filrgelefencn Spruch des Hoch: | |
l weifen Konige Salomonis von dem Chrengedechtndf der Ge- | |
vechten eine fehlechte vnd cinfeltige Peedige gehores, 1}
* Qicweyl wir aber jeit balben jur application nicht Fommen, |
ond von vnferm gnedigfien Chur : vnd Landesfiiefien der gebitbe | |
,: nicht wol reden Fonnen / Swer Chrifiliche Sicoe auch vber die |
| Stundemit verdenf nicht auffubalten gewefen : Wolan fo wol-
len wir nunmehe im Dlamen Gottes sum vbrigen Stilck vnferer
-y :f‘éfge'ﬁ!f Parentatson greiffen vnd fchrepten/ vnd jhrer feligen ¢ burfirfi-| |
| chem Ebvens | lichen @n, julegten Chren/ vns aber su © brifiticher gueer S/ | |
| gevechinife | jnnceung/mié einander anbdren vnd betrachten : 1

|  4Bicondwomitdiefelbe necht Sott beyy vns vpnd bey
’ , allen onfecn HachCommen ) Pud in Gumma bey

I Themadiefer
Predigt ift

allen frommen Sottfeligen Sevtseny beydes jeesi-
ger ond Lanffeiger Zeit/ einen ebrlichen Parten
ond Lbriftliches Ehrengedechenif evlanget vnp
berdienet babe, | T e

) | Swer
- ———-——\
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Gter Sicbe wolle mit fleif vnd andacht subdren/ vnd dar-
neben mit mic G3ote von Hersenbitten / dap Cr vns biersu Des
Beiligen @eifies Gnad vnd Krafft/ mildiglich geben vnd veelep:
ben wolle/ vmb Chrifii Nefu feinesticoen Sofine vnfers ) & % -
or & o1 willen/Amen,

TRACTATIO,

‘1
& ") Nfanas nun/ jhr meine C3eliebets vnnbi
ﬂ‘ ‘__.;5 4 2 Andechtigen im H e xRt/ foift es mit onferm 'I .
% B anedigfien hur s vnd Sandesfiirfien/ Chrifmil- | 375 SHiF
> der gedechiniif / feiner Perfon Halben alfo vnd der= | poben pecfon
onnd Gaben
balben/cines
Ebrcgededt-
niff wirdig.
[

|

| maflen befchaffens dag wie anch nach feinem Z ode/hock vnd vicl
vonjfm Halten/ vad feiner allezeic sum befen vndinallen Shren
gedencEen/fdnnen vnd follen,

- Denn it Eines/ find Nhre Churf. Gn, von hohem Ko- 1.
niglichen/ Chur : vnd Fuiefilichem Stamm ond Gefchlecht bee- g;'-‘t?fl;i'}
formmen vnd geboren / Lnd jwar aus dem vhralten hockhlobli- -~ seemg LA
chem Seamm der Chue ¢ ond Fdrften ju Sachfen/ fo von dem ‘ Gefehledhr.
@roffen #7171K1ND 0 dey Sachfen vnd Tngern Konige/wele
hervomCAROLO MAGNO Anno Chrifti 7 8 5.3um Cheifi:

(ichen @lanben gebracht sworden/ fhren Lefprung haben,

Der Here Later feliger iff gesveft/ dev bockldbliche vnd | Jerr Vater.
dapffece-DOCHurfirft CH RIS TIANUSDIf Yamens der Srs '
te/ des frommen vnd vmb die Kirche @G Ottes hochoerdienten
Churfiefien AuGuSTI veré AUGUSTI hochlSblichfier gc-

dechenitf/Selin/ welehyer auchy/ vber alles verboffen/ nunmehr l ‘

vok 20 Yabeen/im 31, Sabr feines Aleers/ in dex befien blithet
< ij dahin




babin gefa flen/onbd allbier su Sreybergf mis Fiefibichen Ceremo- .
nien gur Erden beflattet worden,

Die Frow SNutter/welchenoch am Leben ( dasbey fiedann
Goteder AlUmechtige / dem gansen Lande jum beften/in gnaden |
noch eine lange seit frifien vi echalten wolle ) ift die Durchlauch:
| tigfte/ Dochgeborne Fiieflin vnd Sraw/ Jraw Sop 1 1 4, aeborne

DRarggraffin/ aus dem CHuef. Haufe ju Brandenburaf/ cté,

0es frommen alten Herrn SNaraaraffen Hans Seorgen / des

berligen Komifchen Reichs Srafdmmerces vnd Churfilrfiens

auch hochloblichfier gedechtnifi/gelicbte S ochter/ Hergogin vnd

€ hurfiirflin ju Sachfen/ ete., Wittibe / vnfere gnedigfe Chut-
, furflin vnd Sraw / welche auch in epgence Perfon dem Leichbe-

gengnup jhees beeglicben Sobne/ mit hochbeeribeem Gemiteh
ond Dergen bepgerohnet hat. |

| LVon diefen bepden Churfileflichen Sleern find Nhre

PAPEL Churf, Sn, in diefe LWelt/ als ein edles vnd therwres Furfenblue

’ | gesengetond geboren/ Wielches gefeheben 3u Drechden/als man

, aefehricben 1583, den 2. Septembris, des SRorgens frithe vmb

Aicr Bhe/vnd swar noch bey £ ebyeiten Nhres Anherrns, & B -

firft 4ucu sz, ond feiner Churf. Gn, &emabling/ Srawen

ﬁ AN N £, gebornen aus Kniglichem Stamm Dennemarck/ot .
é beptes hochldblichfler feligfer gedecheniif,

] Jtunift es ja fiie dex Wele aller ehren werth/ ond einhobhes
. { - | vnd groffes / aus Filefilichemn vnd Koniglichem Staii vnd Ge-

| Sraw 3ot
tey,

bliihe geboren werden/Nach dem Spruch Syrachs am 10.§ ap,
Sueflenvnd Heren findin groffen Shren,  Devohalben fo l[ang
bas Ehur : vnd Siefiliche Hayg s Sachfen fieben/ vnd jbr Gse-
l [chlecht Regieffer in den Chronicfen vl Piftorienbiichern ju fin.

oen fepn
e At et ———
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| enegrdfiive Surfiliche Chr vnd Aereligheit / denn die dignitas

| bep Dem Haufe Sachfen e Hatderobatben bre Churf, (3. auch

w

Die Ander Predigt. 19
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ben feyn wird / folang wikd auch dicfes vnfers S hurfirfien Ge- I
dechendif; blesben,

2o Andee/find jhre Churf, Gn, nicht allan aus Chue: | . | Fettis
fiirfilichem® tarmm ond @efchlecht Des pochldblichen Daufes ju | 4 ﬁignim_,
Sachfen geboren/ Sondern Sie {ind auch/als dee Sritgeborne/ | ond Regies
s der Chutflirfilichen dignstet YD QBiiede/ in YHren fungen | 418
Nabren/ mit groffen Ghren erhoben worden,  Denn nach bem
Anno 91, vk Heer Vater feliger 7 3Pr gav 3u seitlich entfallen/
da Sicfaum-8, Nabr alt worden /dic € Furfiirfiliche Regierung
auch 10. ganger Sabr lang / durch derofelben Derrn Qettern
pnnd Qormiinden Seesog FRIDERICH WILHELMEN
s S achfen et Ynhalts der gilldenen Dullen Adminifirires
vind verwaleet worden, Sind Yhre €hurf, @n. Anno 1601.D¢n
2.3, Septembris, ond alfo nunmebe vor Zehen Nahren/nach er-
langter € hurmindigfeit7 im 18, Nabe Jbres Alters / inn Das
Churfiefiliche Regiment getreten/ vnd onfer gnedigffer lieber
E hur sond Landesfiirfi worden,  Las ift aber nechft der KR6-
mfchen Kepfertichen SNafefiet im gangen N Smifchen Reick fiie l

“Thres sheren
Yatcrs todts
lichev A bz
ga“ga
Yormunde.

Eletoralis,die § hurfir fliche digniret pand L3irde/ fondertich

in diefem Stiick/ nach derofelben (0blichen L orfabren/ allen ge-
wefenen Churfiirfien ju Sachfen ) cin ehtliches Retroerendes @ e
dechernifs hinderfich geloffen / wie Si¢ dann der 10, Churfirf in
diefern Haufe vom FRIDERICO BELLICOSO dem Crfien

Ehurfiefen angurechnen/ gewefen find, ‘ ’
k., i
E

Five Quitte/find Jre Churf, @n. auch cine feine da-

pffere/ groffe vnnd Heroifche Pevfon gewefen/ Die vnter vieken
< 1ij Chur

Schone bevoZ |

Perfon,

e
i PR —




‘ Die Ander DPredige.

& hur : ond Filefien des Reichs / cin fondevliches anfeben gebabe/
wic jung Sie noch von Nabren gewefen find, Lo f.onig
Saul wird in der Schriffegeribmet/ da cv ein fenes junger

cke Perfon/ davan eincs feines Dergens fi vnd frewde fehen Fon-
i nen. Sa wenneines nur Seiner EHurf. G n, Dildniif vnd Con-

rer vnd anfehnlicher Jaeft gewefen fepn,

Kinder vnd LandesSeben/ welches doch jederman gerne fchen
vad windfchen mogen Dinderfich gclaffens Larvon fonfien Sy-
tach Cap. 4.1 fagts Kinder jeugen vnd Stade beffern/ das mackt
cinewia Gedechtnifi + So habe doch diefelbige fonfien cin leben-

SYr. 41,

Roniglicdhe
Gemablin,

iecbte Gemabling die Durchlauchtigie/ Hochgeborne Firfiin
pnd Fraw/ Sraw HED 77 16, geborne aus dem Koniglichen

Statit Dennemarck /20 Hertogin vnd Churfirfiin su Sachfen/

Aeyrath ond
L bcﬂ'ﬂﬂbt
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Ehrifiticher vnd Juefiliches Lich ond Tretv gelebee hat, SOt
wolle das hochbetribee vnd trawrige S fliche Devi/mit feinem
heligen @af in dem groffen fehmerglichen SDetribnif in gna-

[

ben trdfien vod flercben/ damit fie dicfen groffen Rif/ vnd aller

-
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.1 tieffefie Wunbden verfehmergen / vnd mit GOttes willen fieh ju
i feicden geben Fonnen. |

b L o Bher daf vnd i 0rs fF dnffte/find Ibre Churf, Gn, auch
1 e bey [ von @ote mit folchen @abendes @emidthe gesievet gerwefen/ dap
it vber
M

ik

Nan geweft/cines Kopfs lenger denn alles Lolel/ 2. Sam.y. 10.|

| trafoit anfibet fomup e befennen/ daf Sie cinwadfever/ dapffe: |

£ice Dicedte/ Obwol e Thurf, Gn, Feine Farfiliche |

digcs Bedechenitf binderfich gelaffen/ Flemlich Ibre Hochge-

onfere anedigfie licbe Landesmutter / SR welcher Jbre Chirf,
$3n. fich Anno 160 2.0en 1 2. Septembrisy onnd alfo fie Dleun |

Napren/ inden beitigen Eheftand begeben/ vond bif dabero in

Alfowar vnfer feliger Churfirft auch ein fchone/lange ond flar- |




. faljrtbetreﬁmbwbiﬁan@eroibtaubanbm fommen / fohaben Sie |

| Perfory mit fondestichem anfeben vnd grofjers $ob vnd Rubm/ | **

Die Anver Predigt.
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ober derofelben Berfland vnd Sinntcichfeit) Fudicium— vad
@sedecheniifi 7 fonderlich bey folcher Nugend/ fich jhree viel vev:
wundeenmiiflen.  Denn wie groffe vnd fchere Sachen/um j
theil Yhre felbff epgene vnd des ganfen Haufes von Sachfen/ |
sum theil abes dev Rom. Kevl. Najefiee vnd des Reichs B ol-

¥

YVerffand pn‘a
Gedechinu.

doch in diefelbige fich nicht allein it gutem bedacht fchicken ond
finden/ fondern auch fir andern fitenehmen Heren vnd Firfien/
gat weiflich davon reden vNd difcurriren fonnen.  Semafien
Sie denn auch fonfien wol berede geweft/ alfo dap Sicin epgencr | Decevjams

£l
]

mCiﬁbCiﬂ

fiie der Romifchen Kepf: SNajefice vnd andeen ¢ hur vnd Fuir-
fen des Reichs / jhre Jotdurffe sureden wiffent.

s fep aber Dem allem wie jhm wolle/foifis doch sum pcchien | YOarumb dif
Siieflichers Ehrengedecheniif feines weges genigfam/ wo nicht | g
dicliche Fu/flitia vnd die Ghevechtigfeit Das befle thut, Denttvon | vechnivf
Konia: & hue : vnd Ferfitichem Stamm ond Eeblie fiecFom. | nichs genuges
men vnd aeborenwerden/ in Chur 2 vnd Jitefilichen Dignrteten | .
ond Ehren fehweben 7 dex Searur vad groffe nach ein heerlickes
anfeben baben/ an Koniglichen Denfer fich verhepraten ondum §

& Beftand leben/ vnd fondeslicher mit Lerffand vnd ektreifi- |
heit ond Deredfameeit begabet feyn/Das Fan vndmag aucly wol/
wic dic Erfabrungbegeuget/ Gottlofen Heren vnd Silrfien be-
acanen/welche den eechten waren @Ot/ wicer fich in feinen ge-
ticbten Sobn vofeem H € x o 97 Nefis Chrifto offenbaret Hat/ | oo Sistien
nichterfennen/ Sondeenin Hepdnifcher Abgoteercy ondblind- | aud) begegs
heit leben/ oder doch fein Bort vnd Gcbot nicht achten/ noch | ™
demfelben folgen vnd gehorchen/Sondeen firacts nach fhrem cp-
genen gefalien teben/ vnd allen SRutbiwillen trabeny/find Lyran-
nifch/

l (g Fan GGottz
lojen sHeren




Die Aunder Predige. ';

e e ettt s e et .

nifch teichtfertig / vuchiof vnd verfefee/ alfo dap fie jhres hohen
Tirfitichen Shren vnd Leifbeit felbfien einen Schandflecten
anhenctert/ Wie Syrach vom Konig Salomon vnbd feiner grof>

Syr. 47. fen & HorBeieim Aleer vedee/ 7. 4 7.

onwelden | Xndmit folchen gebets gemciniglich/mwie mit andern Gote- 4
| | nicht gues ge- (ofen vnd Lngevechten/ dafi jbr Vame entweder vom Crdboden

vedt Wird- | gang vnd gar veralget/ vHD e Gyedechtnif onter den Dienfehen

Exod.17. | ausgerottes wird / Exod, 17. Hver/ wenn man jhrer fchon bif- ,
weylen nach jhrem & odte gedenclet/ fo aefehichts Dock nicht mit .
ehren/ Sondern ju jhrem ewigen fpot vnd hohn/ fehand vnnd '
Jﬁffgﬁi' fchmach LBie wir in der voOrIgen Predige gehoree haben, Denn ‘
wdnige ond | was fagt vnd redt man dock Heut jucageguts von dem @3ottlo-
Sheficn. fen Konig Pharaonein Egypten/der die Kinder Nfreael fo bedren-
get vnnd verfolget hat ¢ Qie gedencet man Kdnig Sauls/
Achabe/ Herodis vnd aller Priefierfeinde / 1m Alten vnd Detven
Zeftament e Was faben diegrerelichen vnd fehrectlichen ALBil-
tevich/ Cayuis Caligula, Nero Domitianus, Diocletianns, Tuls-
anus, ond andere Gotelofe Kepfer vnd Fuirfien/dic davechte 7on- |
[tra ond portenta generss humant §ew efen fepn/fiie cin Ghedecht-

niif hinderfich gelafjen. Memoria ipforum putvust, € facta ||

[ Job. 13, e 5t inflar Cineris, Yhr @edechtnify 1ff verwejin/ vnd verfioben
| Prov.13. wie Staub vnd Afchen/ Fob.13. Proverb,10. Largegen oird
Prov. 0. 1he Schand vnd Schmach nummesmehr ausgelefchee werden / |
| SyF.23 Proverb. 0. Syr.23. - | 1
Grevechtigteit Die Gerechtigfeit ond GsottfeligPeit aber/ ift dierechte fchyo- |

Bl Grortfeligs
| Feit/evwicbet

e Krone vnd Rcrde/ vnd diealler grofic Ehr vnd Herligfeit/ |
o veroienet | Dureh welche der Konige ond Fiivfien & hron vrd Stubl befieti-
| etn wiges | gef/ond bey ewigen Ehren/gum fteten ond immerwerenden Ge-
éﬁfi::;f‘f;f dechtntif exbalten wird/ Frov. 1.4.16. 25, enn dex @jererbtsn
|i1’“"'-’+ i , @cbecfgmuﬁ “

| : ﬂ________—_—_—-_—____——‘_____________________._ l
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Nfin gar Engeleein machen/ vnd fiir einen folchen Gerechicn

Die Ander Predigt. SR 21,

|
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Application.
auff Jbre
Chocr. Gn.

————— T ey, Wit ot I
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Gsedechtnitf bleibet im Segen/ fagt vnfee Spruch,  nd dea ‘
Gserechten 1wisd nimmermehr vergeflen werden /feine @erechtig:
eeit bleibet Crviglich/ ond fein Horn wird erhobet mie Shren/
foricht David im 112, Plalmen. ,
oBnd ¢in folches Ehrengedechinif bat onfer feliger licher
& hur : vnd Landesfiirft / beneben andern frommen vnd $Sotefe-
(igen Konigen vnd Firfien/bey vns vnd allen Ddachfommen/mit
feiner Gierechtigeit ond @ oetfcligbest auch gar wol verdienet,
Denn S ift Fuftus & pius in wita & mortes, Das ifi/
bepdes dm £cben ond im Kodt fromm vnd gesecht gereft vid ge-
bficben, . a,
Belches man aber nichtdahin verfichen fol 7 als wenn it

|

Die dicjelbe
framond ges
vecht gevoelt,,

Sind nicht
obne Sinde
gewejen,

halten wolten/ des durchaus feine Siinde an fich gehabe hette, 5
Denn Sinmal ift Sry gleich wic alle andere Nienfchen/ i Sin- \ Erbfunde,
den empfangen vnd geboren gewefl 7 devotvegen auch duvch die IX;‘: o
heiligen Sauffe in Kraffe des Dluts Chrifii davon geoafehen | g ol o
ond gereiniget/ ond jum NReich B DOttes wider geboren worden. | Corine. &
S0 haben auch Seine Chusf. @n, Nbre delicla juventutis, ! Johan.s. '
wie dann auch fonfien ShresNenfehliche Fehl INengel vnd (¢ | Liecthiche
brechen gebabe/ alfo daf fie mitden tichen Healigen 3 LJetes flets ‘;ﬁi‘“'
oimb vergebung dee Sitnden bittenmiiffen/ Vnd aus dem 19, Plal, 11'
Pfalmen fagen onnd forechen s JD 2 x X verzenh e auch dic l i
verboraene Sehle/wer Fan mevcEen wieofft et fehlee, L3iiaus dem

5. Pfatmen/ Gedencle ) 2 % R niche dev Sinde meiner Nu= | plal. 25.
aend pnd meince ‘berteectung/ fondern gedened mvinnacl) dei-

ner Barmbergigheit vmb deiner Siicewillen. -

~ Sonbderlich aber paben bre Churf, Gn, wic menniglich
beband/vnd Eeines weges su laugaenift /7 jum farefen vnd vbri-

) aen
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] I Die Jinder Dredigt. _ 4
3 mneygung | aen Zrunck ethicher maffen suncigung gebabe welches einig ¢ auch
pimeund. | Siebin i wider imNdmfchenNeich/bevorab aber bey den Feire | |
} Den Des L. Svangeliy/ den Payifien ond Nefuiten/Iwinglianeen | |
geffecang | vnd Calviniften/febe verfchrent gemacht. Denn da bat Semif: | |
Ses beiligen | fe fov toller/vollee Flabel/jhr SauffDruder ond SruncEenpold
Eoangelije , f‘”{;‘/ ”?I;wa“ﬁ nicht wie mebr fich von fhnen fehelten vnd aus-
l?fC f(Eniapen, " ,
Gortfelige Woift aber femals ein Fiirf oder Konig gemweft/wie from vnd

| ;‘{';;:’f:"b‘é'éf’., Gottfelig er gesoefen / der micht auch cinen fondeslichen Jehl vnd
sudyibe Sebl | ARangel an fich gebabt hette, Kdnig David begieng cinen DYord | |
i Bebreche. | 3 Ehebruch/2.Sam. 1. Salomon lie fich in feinem Aleer durch | |

;: ;;'{;fe:;, Die Abgdtesfchen A eiber bethdren/ 7. Reg. 17. YofapBat macht
f r Reg. 1, piikdem @ottlofen Konig Achab vnd feinem Sobn Abafia ei-
1 1. Reg. 22, nen %qnt{{h Reg, 22. 2. Chron, 20. vf)lﬁf 1a8 er@ub"ﬂcb ﬁ'fl‘l“ @Q’
x. Chron.20. | peny/ wnd seigete den Dabplonifchen Gefandeen feine Schasfam: |
1 = Reg-2lo- § mier/ond alles was ex in feinemy Hanfe batte/ 2, Reg, 20. Efa. 7 9, |
- Der frottie Konig Nofias fieng mit dem Konig in Sgppten einen
vrindtigen Krieg ansdarinnen er auch vmbfoien it/ 2. Chron. 35,
Joch werden fic inder Schyriffe sum BochfFen/ frer Gyerechtigleit |
vii @otefeligheit halben/gerdbmer. haben auch das Ehrengedecht,
ormdBewecy | 0 hnverficky gelaffen /daf fie gethan was dem HErrn wolge-
t'tsrft{ﬂ;t- _ fallen/ ond in feinen TWegn gewandelt Baben/ ond darvon niche
e l gemwiechen/mweder gur KRechtennock sur Sincken/z. Reg. 22. Deros
wegen fan vnd mag vnfeem feligen licben EHur : vnd Sandesfiir-
ften/eben dex cinige vbrige rund das Chrengedechinip Seiner
Berechtigleic ondSottfeligeit nicht abfchneiden/vii feinen ehil;-
chen guten Jlamen verfleinern vnd verdunceln, enn man weif
bafi 3. C&. . fichniche mutwillig/oder aus einem béfen Siiefog da-
, mit belaben /ond wann fchon eciwa der Sachen 3 viel gefchebeny
| folches

Nt ——era———

L 2 chalten Oeiy
Aubm jbrer
GottfeligEert

- il s s —————.— i
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etliche onter den Vapifien Derojett /Den frommen & bus firfien/
- Hieegog Iohan Sriderichen des farcten Srunde halben/efen | Gyiveridsen.

| cinn cenfics/bejiendiges/trenes Derp Gottes Ldort ju chren oii ju--

| cin [chon & xempel fepntonne/allen Sefien/ DHeren vii dermman,

folches seithich berewet / auch biﬁbabcro eine gutc peit bey den grof:
fen fehweren Reichshandeln fich deffetben febr gemeffigee haben,

S8 [chwiibet D. suther feligey/ Tom.7. Fen. fol. 43 7. Daf -cglcicbmraig
Erempe mit

Eburt.Joban

2 cuncEenpold vnd tollen vollen Dlabal aefcholten, Dunfonneer | Luch, Tom. 7.
sar/fage ev/Daf niche entfchitidigen/daf er ju Jeiten vber Lijely/ i AN
fonder Lich it Geflen/cinen Zrunck suviel thuedag fie auch niche |
auene fehen, S fep aber fein Sabeines farcken groflen runtds | 4o
mechtig filr andeen/ond Je doch gleichiwol auch dabey Gott1od/ " cium. onno

eines suchtiges/ehrliches Eeben vnd Wanded/ ein warhaffaiger \ Apologia.
SNund/cine mildeHand Kirchen/Schulen i Armen su Helfpen/ '

[

fordern/dic bojen pu firaffen/die fromen ju fchiigen/ Sricd vnd gue
Regiment gubalten/vil fep 0¢r Eheftand forem ond {icblich dapes

w
'

Atfo FSnnen wir auch nicht alicrdings entfchitdigen/daf vnfer | Yoie folches “
gnedigfier licber C hue s vnd Landesfurft / offt vber dex Laffel ¢i- g‘nﬁ{‘fi‘; L. |
aen Seunck su vict gethan/ welches ja freplich auch wir alle mit e Lo f“"‘" |
cinander nicht gerne gefehen noch gehdret haben/Sintemal ex Da- ‘
mit niemand/denn Shime flbfien den gedften jchaden gethan. OF! |
(ind aber ¥, €. &.73hees $eibes gelegenheit nach/anch eines flae: |
cEen Zeunces file andern mechtig gewefen. B ndda fedifi ciniqe | Delegenteil 1,
an defelbigen gu fieaffen vnd ju taddln fepnmdchte / fo find Sie b A

dargegen mit fo viel becrlichen fchdnen vii faft allenthalben gleich:
meffigen ugenden gefchmudec ord gep'ert gewefen/ dag hm nie-
mand das Lob eines vechten / frommen vnd (rewen Hergen/ ond
Gherechien guteheeigen Sukrflen/ mit fug ond reche nehmen wird.

Nazianzenus weldet Oratione Secunda sn Fulianum

& rempel
woim Kepfer Conflantio, Daf berfelbigeder Avwianifchen Kegeren

aAnedre Tu:
acnoen,

Reyfers Cons ‘
i {tantij. |
. O 1 suvicl \ \

- e ——— — o ———————— e —————————— e A———
M'W




\_‘\, I
. Ole Anver Predige. i

i e | swotel nachgefenget /vnd dugch die Sirger gefeben habe, S fagt
ST Eaber ADaf folches nicht chien dem feommen: vnd I6blichen Kepfer/
| Sondern den jenigen suznfehreiben fep / Die die fromme Secle/

, veterm Echein. ond Soffer der reinen waren Religion,daryu ex

von Dergen gencigt gemwefen /alfo Herumb gefibret vnd betrogen
Dbaben.  Nos igitur-quod magis commune es? [equamury Pa-

s

Nazian Z.meyz

- HTNa vaond radnst” ‘ . - ' 1491 -

| Vrrbal/ o | 470 mg?.mﬂmm*ag.anlédmm, Cﬁ’ quoniam Cbrg/?fdng/'mf Sfun

| ver(. Bilib, damentum: Yegix jecst potentia ac fides, bareditatemd, dog-| |
I Birckh

| matis ex fuccefSione accepit, ac [peciem jufli impers conferva-{}
vity vitam denig, [ancto fine abfolvit, eum ob merita [ua bo-| |

, noremts - LG aber/fpricht er/ follen deme was gemenifi nach- | |

| geben/ond jhn fir onfeen Later cebennen vnd Fatten:/ vnd wepl | |

| ’ cr auff-das Ehriftenthumb fein Regimene pud Glauben gegriin-

f Dec/ond diereine Lebie von. feinen Lorfahren:gleichfam als cin- | |

Eebfchaffean fich brache/vnd das Xeich bey gutem A olftand er-
balten/ond fein Seben beiliglich vnd feliglick befehfoffen /jhn vmb | |
feines wolverhaltens willen chren/ ondalles liches vnd gutes yon.
l‘ | b reden,. _
emetbree f o Alfo mdgen wi auck von vrferm feligfien licben Chur
| :‘Ef::f:’;f;‘ j;g vnd Landesfieflen fagen/ dag ob fehon Nhre Churf. Gn. jum
amTeand | Zeunck aeneigt geweflfoift doch folches nicht Nhrer € burf. Gin,
| tarnemlich S faenemlich 7 Sonbdern vielmehe den jenigensdie fie erfilichdarsu
b s o veevrfachetsu sufchieiben : emaflen denn hre CHurf, @, offt-
mals mit Ehrenen vind Seuffaen vber fie geflagee/ auch fein
l sroaiffel/Daf am: Ningftenags [chwere Rechenfihaffe von jhnen

i

weede gefordestwerden.. Dieweplaber Seine & burf. &n; fon-

fienin jhrem Seben-vnd Wanbdel/wieauch im Regiment fich als

canen frommen vnd 16blicken Regenten erseiget vnd bewiefen ha-

‘ } benn/ fo. ifts billicky da wik diefen S¢blond cbrechen, g%t bm:
ante

'l
g
|
l _ n
[N____\_“\““*




Die Ander Predige. 23.

sNantel Chrifilicher Licbe yudecteny vnd dargegen Seine e
rechtigbeit/ Jrommigeit ond @octesfurcht vilhmen vnd prepjen.
&s find aber Yhre Churf, Gn..in Jhreny Leben Serecht
aetoeft Theologice ond Politice, Beifilich vnd LWeltlich..
Gyciftticher weife find Sie Gerechegereff, Etfilidy/ Fera
&7 [yncerw Fide in Chriftum;duch cinen waren vnd rechefchaf-
fenen @ tauben anonfern licben JH & o8 & 57 Chriftumn. Denfel:
ben Baben Sic in Dex eiligen Lauffe/ mie aller feiney Berechtigs
feit/als Dasrechte Hochseitliche Klcid/ange; ogen/ vnd fie Ihren
5 & % o 51 ond Hepland7 Seldfer vnd Seligmacher jubalten/
| s licben ond gu chren ficky verpflichtees. Laber Sie auch 31 einen
| guten Omines den Berelichen vnd fchdnendiamen C HRISTI-
AN U S empfangen Baben/ damit amgudenten/ daf Sicalsein
cechter frommer Chraft 2 Shrem licben £ e o % o Chiftor die
gangegeie Yhres Lcbensyerery vnd hold fepn / von Heegevanibn
alauben/ vnd feinem: LWort vnd Defeblick trewlich Folgen vnd |
achorfam feyn wollen.. _ ‘
B swae fo haben Sie den H & % x or Chriffum von
Nugend auff gelicbee/ vndjiraller ond jederzeit mit warem Blan-
benfichanibn gehalten/ Sintemal Sicaus @ottes LWortvnd
sem licben Catechifino ontesrichteeworden/ daf der SN enfchy aus
(autee Gnaden file Gote gereche vnd feligwerde/ allein durch den
|| @tauben ancden H £ % % 57 Jefum Ehriftum, Darnmb auch
’ eein yeiffelift/ daf GOt der H & ot o8 alle Jhre WMenfehliche
i S chmwachheit ond Gcbrechien/ mit demr Kleid der Vnfchuld vnd
!

!

¥,
5. €. @&, (Ind
Gerecht gez
weft in bz
vem Leben.

T heologice vn
Gerftlich.

i
“Durvch den
Glaaben gn
) Q'.briﬁum-.
Tautt.
Phicht.
Yiames

' g icbgeqen
den Alkreen
Cbriftum.

Rom. 3.
Galat. 2.

Yergebung
dee Sunden.

Gyevechtialeit feines licben Solnes Jefir Chrifti sugedeckee/ vnd
dicfelbe N aus gnadenversichen vnd vergeben habe. &) enn ey
an € briftum gleubet/ demitoerden alle feine Siinde bedrck ety vnd
daraeaen der G laube gur Gerechtigfeit jugerechnet/ dap hinfutro

| 1) nichts
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nichts verdamflichs an YHme/ond allen denen die in € hrifio Yefu
find/ Ean vnd mag gefunden wesden/ Wie S, Paulus jeuget/
Romi:3.4.8 10.Cap.
2, Qatnady ond sum Wndern/Haben Yhre Churf. (3. auchin
Durchdie | jhrem Leben Geifilicher weife/ als ein Berechter in der hat vnd
g‘:ﬁg’gsif W arfyeit fich ergeiget ond bewicjen Verapretate 5 charitate er-
gen Gottond | gaDEUME proximii,durch einevechtfchaffenc ware Gotefeligs
oensiechiten- | foies wit die Chrifiliche Licbe beydes gegen Gote vnd den diechfien,

Denn wie fir andern Spriichen e Symbolum gewefen

Rom. 3. 4.

8. 10.

Symbolum | ift: Tnitiums fapientie timor D O M I NI, Die Surcht des
plctatls. . .

Dl e, | e x %2 it der WaiBheit anfang P/al. 111, Prov.s. Syr.t.
Prov. L. Alfo haben Sie Jhren licben (3ot im Dimmel/ als den Ober-
Syr. 1. ten Sebnberen/allegeit file Augen gehabe/ vnd fein hesliges Lore

gf"}rf:rﬂggz vor Hersen gelichet vnd geeheer.  Dafer Sic auch vber der vei-
T en. | nen waren Refigion/ mie Chrifitichem ond Fiirfilichem Senfi
Religions. ) pnd Epffer/bepdes wider Papifien vnd Calviniften 7 vnd andere
Schwermer vnd Roteengeifter/Feiff ond fef aehalten/vnd dicfel- | |
be niche allein in diefen Landen/fondern aucl) in den benachbarten
Kénigreichen ond Sarfenthumben mogliches fleiffes befordest.
@leich im Singang Threr Regirung / haben *(bre Churf.
Gyn. derd vornehme Theologos auff das Colloquium ju Regen:

gex fgn':jc‘;‘ fourgf gefchicke/ welcke den Jefuiten einen folchen Stof gethan/
xogenfporg) | Dafi fienods auff den Beutigen & ag fich driiber ju beflagen Baben,
Anno 160 1. Ssie haben auchy das € hrifiliche Concordien'duch ( welches
ff:;’]g*‘;‘::l” e Anhere Churfief 4ucusTus hochloblicher qedeche:
Concordien- | nilfi 7 it jugichung vicles Evangelifchen € bur : Jirfien vand
Ducs. Stande des Neichs/ durch reine vornehme/gelerte vnd Sottfeli-
I ae Sutherifche Theologen, dex Augfpurgifchen Confefiion.s von

| Heepen gugethan / jus anffhebung der viclfaltigen jrrungen vnd

Abfertigung
D. Hunnij ond
D.Rungij feliz

fpaltungen

W
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paltungen fiellen/ond 4770 § 0, des mindeen Sabl Cefilsch 3u
Drefden 77 folio publiciren vnd deucken lafjen ) fo bald incn-
trettuna Shres Ehurfarftlichen Reqiments, YON NEWEM uLeip:

sig in fleinerm formaty Das Lateimfche in 0 avo,das Deutfche l
aber in Duarto, vmbzudrucken anedigft anbefoblen / mit vorge:
fepter Prafation, dariiien fie fich rund exfleren/dap Sie nicht al-
(ein file “$hre Perfon mitden beyden Heren Drudern/ Sergog
FOHANNE GEORGIO ond Heren AuGu s T 0,16, Demfelben
sugethan/ fondern anch nach dem (6bbichen & xempel

Prafation.s
veffelbens Das
vinen &sie fich
fampt Oen
Geprn Dtz

von Sersen | ; o
prer G orfahrea mit allem Senfl vnd Epffee daviber subals | 2o basa bes
Fennen.

ten/entfehloffen feyn.
nd damit den Beimlichen Calvinifien/vnd allen NRotten

oid Sectenin Shren Landen/ jeo ond Euinfftiger jeit/deflomehr
aeftewret vnd gewehree wiirde/fo haben Sicauff dem exften Land- |

Zag/ nach dem Eyempel des frommen Konige Jyofiaes mie des | 2.Chron.3 4.
Xitter : ond Sandfchafft cinen Dund gemacht/ vnd Sich aus: | flerung
deiicklich dabin verpflichtet/ daf Sic durch @otees Gnade dabey | 80T ,3“ Ft
beflendig verharren/ vnd The Sand ond Sente/Jirfilich fchupen BeRER AN
pnd handhaben wolten, Darncben anch dic orfehung gethan/
dafi wedex in Kivchen vnd Schulen/ noch s Hoff indee LWeltli-
chen Regirung/jemand s vornebmen Dienfien vnd offentlichen I
Fmptern admittiret YD GE303¢N tiiede/ ex Heete den bemeleem
ConcordienDuch vnteefchricben/ das Furamentuim Religionis
davauff gelerfice / vnd mit cinem [eiblichen Cyd betheroree vnd be-
fiettiget/ Daf ex bep dex reinen Sebe @ dttliches Lorts /nechft den
Prophetifchen vnd Apoftolifchen Schyrifften / in dex Ceften bns
yeeenderten Qlugﬁpurgircbm A onﬁjﬁian Anno 30,CAROLO ¥,
pbergeben verfafjet/ vnd IM Chrifttichen Concordsen Buck wides

holet vnd erflerct/mit Gottes hilff fandhafftig bleiben/ [cben vnd
~ [rerben I

2 rffex A ANDZ
LRge

Anordnund
pes Religiz
ongikyot.

W
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Oie Ander Predige.

e et iy P P, STy P _ ey g

‘ ferben wolle.  LWelches cimge Stiick fonder allen soeiffel Yorer |

@ hurf, Gn. bey des lichen pofterit et jum ewigen Nubm vnd $ob |
gedepen wird. i
So Haben Sie auch auff Kirchen vnd Schulenein Auge
| achabe/vnd g ontesfehicdenen seiten/fonderliche Vifitationes an-
| felten taffen/damiereine Sefr im Eande eebalen / gute dsfciplins
| acfdrdest/ond aties eraerliche vnd vnordentliche L efen/ fo il

| méglich/ abaefchaffe wiede.
Intercellion. cBber daf it nicht allein Land: fondern auch Reichsfiins
flse die babes | pig was Nhre Churf. @n. bey den Chrifilichen Evangelifchen
e | Stdndenin Bohmen gethan / Yn deme Sie bey der Romifchen
| Kepf.SNapt.fiie diefelte intercedendo mithochfiem fleis follsciti-
f;gfl" 2’:3’" | yet, daf das liberum religionis exercitiums, inBalts der Aug:
ﬁngigumfﬁ 1 frurgifchen Confeffion, un gangen Konigreich/vnverbindert -
hen Confels, | nen verflattet vnd nachgelaffen wiirde/ Haben auch nicht abgelaf-
fen/bif folches jhnen ausgewircEet vnd ju foegen gebracht wor-
| ven. Derohatben Sicauch billich Ihrer Chuef, Gn. folang die
Yele feehet/ in allen Chren gedencEen/ vnd derofelbigen fiir fol-
che Yhre Lrewond Weolthat/ in Crwigkeit Lob: vnd Lanckfas
aenweeden, - 8
RO Pus Lch, $yie Previgten Goteliches Lorts Haben Thre Churf, &.
%‘gﬁ:&,;&‘ 1 mit Bevglicher luf/ licbe vnd andacht achoret/ das Hochmwiedige
wortss | Abendmal uvntcefehicdencn jeiten desSabrs in Ihrer Schlop:
! onnd HoffSapell gebrauche/ vnnd das beilige Minifterium,
wic auch vmb deffelbigen willen alle trewe Eebrer vnd Prediger/
aechret ond geforvest, Offt haben Siedie gange Predigt geftan-
den / nd gar genaw ond floifeig ju gehoree: Kondiens auch gar
wol leiden/daf falfchye vnd jrrige Lehr/vnd alle Sind ynd afies/

mit Senft vnd Epffer gefivaffe ond gesthree worden, 0
nd

&Schulen,
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i1 | Die Ander Predigt. l 25,
e | QBnd wepl Sie felbften auch fich file einen abmeny/fierbli: l“—
b | chen ond gebrechlichen SRenfchen exfennet/ der da filndigen vnd

vnrecht thunfondee / haben Sie auch fue “Shre Pevfon nack gele- o, geagn
CIMIrafT

2Am pt OCS 535

¢
" niche wie Achab /von dem dek Prophet Wlicha dore fagte: 2. Reg. | Geifies.
» 2 2. SYch bin jhm geam/denn ey weiffaget miv nickhes guees/fondern | 1 Reg. 22,
{ eptel bofes : Oder wiedie Sottlofen WeltFinder juthun pfleaen/

Dic Da tremen Lebrern vnd Predigeen feind woeeden/ vnd alles

genbyeit fich geene vnd milhig fivaffen ond erjnncen lofjen. & heten

. Heesenteid anthun / soenn fie vmb jhrer Siinde vnd Bntugend

7 willen/ aus Gottes Lort gefiraffe/ vnd jur beflesung jhres Se-

» -' bens veemahnet werden / Sondeen nabmens in allen gnaden

- auff, ond licfens Sbnen sam Gdchften belicben vnd gefallen.

e Com Kepfer Valentiniano [dirabet Paulinus in Vita dm- | Sonverlidy
: brofij, ba ¢s an einem SBafchotf ju DN epland mangelte / Habe or ci- | =xempe!

| nen Synodum ansgefchricven / vnd cinen folchen SNan juin Bi- R

s fd)ﬁffﬁu mff)[m bffo)[fh/Cﬂjm 4”550?'1.&‘41‘15/'8_/!;’5?06’7!, C#j(ﬁ‘% Paulin. in vi.

¢ reprebenfiones ferre non dubitaret, Las iftvefien anfeblichem | ™ Ambrof,

P Amp¢ ex fich vntersoerffen vnd feine Straffpredigten dulden vnd | Nota.

s (¢iden EOnDEe. Ezenim ut Imperatores fimus nos & rerum po- | Edydne dez
Al V| ziamur, bomines tamen effe nos, €5 bumanis lapfibus obnoxios g“f“';ﬁf A

, | | fazendum est: Denn/obwie wol fagt ex/ grofle Kepfes find/die nﬁ.?n‘rﬁih‘;;n

¢ , ober vicl Land vnd Seut ju berefchen vnd sugebicten Haben / fo | Keyfer. '

3: | miiffen wix doch beFennen Daf wik auch SRenfchen feyn/vnd dem-

' nach (eichelich durch Senfehliche Sehwachbeic mic einem Febl

!/ pbereplet weeden Eonnen. |

9 — Ebence moaflen baben Yhre Churf, Gin. auch von Hiersen

1} ¢t Land vnd beFand/ Dap Sie cin avmer fiindiger SN enfeh wepeny

/ der in viclen Sachen firauchien vndjeren / LBnd wie S, Nacob | Jacob. 3.

pevet/ allentbalben manigfaltig feblen fondee, Devowegen Sie
0 . & fichdem l %




e | Die Ander Predige.

e e e e e e e e e e e e ————— e e e )

fi i:b 0em Straffampt des baligen Gyafles willig vnd geditltig vn-
terworfien/ vnd wepl ¢6 der tremwe G3.O6 vhs armen flindhafften
‘ SNenfchen sum befien geordnet hat/ fo Dancteten Sie auch noch.

(ol Dafir/ wenn fie etwa in der Predige gerilhret vnd getroffen
ober fonften von Nhren Hoffpredigern privatim erjunest wor: |
oen/daman manchen Datvren/ il gefchweigen einen andern
chlechten vnd gemeinen Regenten finden follen / dex den Plaffen
alles Linbeil auff den Kopff gewiindfchee, vnd alle Sacrament
auffoen -Dalf gefluchee Beete/ mwie es inder Gotelofen Lelthey- |
Tt , tiges Lages bifweplen susugebenpfleget, _
Lorifilicy . 4 &6 haben auch Nhre € hurf.@. in Jbrem Leben vnd Wan-
gm o l del/ Sicly vecht Chrifilich vnd Firfilich erzeiget) Daift/wie D, |
Luthey vom Churfiefien Yoban Sriderichen, 28, fchreibet/ auch |
geroeft/ein rechtes/frommes trewes Ders/ Gottes Wort juchren |
vnd gufordern/ einfeufcher vnd yicheiger Wandel / ein warbaff- |
tiger QRund/ feeundliche/ Holdfelige Seberden / ond eine milde |
{ Dand Kiechen vnd Schulen/ vnd alien armen Nothleidenden |

oo \ukdfen, -
| Ebelich .ﬁ;‘: -~ Orgen brer Gemablin haben Sie cine techteseheiche Lieb |
gen hre Ges | OO LKW é‘g(tgen/vnb- e Hurerey vd Shebruch/ vnd alley
mablin. Bngucht vnd Vnreinigleit von Hersen ein abfchemen gehabe, |
sl Ghegen ver Sram ENuteer baben Sie fich in Sobnlicher Lich ynbd |
ceides s arem demitigvnd geforfam : Giegen die Fiieflichen Gebriider |
freundliches | VI E3efchiifier/ friedlich vnd licbecich: G3egen die Rathe vnd |
1”?: ;c::ﬁt!: Jjoffcbielntt gnedig ond freundlich: Gegen arme Kirchen: vnd
gen oie jbeen | ehulbiener/ond allearme Leut mild vnd guechitia: Geaen 6-
veliche Lnterthanen trewberkig vnd fanfenmitig: BDey Nbrom
I boben Chrenftand demiltig vnd nidertrechtis: Bnd in Sum-
l ma/ gegen meniniglich olfo nd dermafjen fich geBalten daf Sie

yon

L}

f

onnd menniz |

R




\

- e U — NS = U

- n

T S~ Y5 S Ta ST

— o - L - 11]

chremeinen Kenfer/ ond licbe Geveeighests.
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Oite UAnder Predige.

von jedeeman gelicbet vnd geehret/ vnd als ein vechees/fromms
vnd ererwes Lees eefand vnd gevibmet worden,

Politice ond Leltlicher weife find Nhre Thuef, Gsn, ge- | YieJ. . &
recht gereft/ dicrwepl fie einem feden feine Chr / vnd was jHhm fon- :;‘;{‘t‘;;.‘,’;‘;ci
flen gebibret/gegeben vnd gegonnet / mit der R dmifchen Kepfer: | vedbt geweft/
lichen SN ajeflet vnd dem gangen Reich / wie auch e Ybrem ep- l jufticia ﬁ‘f; m
genen Hauf vnd allen Verwandeen / benackbarten Chur:ond | e,
Strfien/ e von Serien erewlich vnd gut gemepnee/vber Sevicht ,
ond @erechtigheit im Lande mit allem fleif vnd cenfi gebalten, | Yoie Sie fich
ond cinem jeglichen ofne anfefien der Perforr/ aleich vhnd reche "‘}__g’e'::f,?f”‘::;“ .
widerfabren laffen 7 LBie Sie dannin Shrem boben Jidefilichen onOTEm
Stand vnd Ampe 7 N folches alleseie sum hochfien laflen ange- | D gebalee
legen feyn/ vermdge Nhres Spruchs / Den Sie in Yhe Schloff-

Fammer pro memorsals anfekreiben laffen : 3¢ fordee Sote I
l

o Dann gegen hdchftgedachter der Rémifchen S{egifcr'(ic[gn' .
Niajeftee / haben Seine Churf. @n. fich als cin gehorfamer 5’;”:;?,,‘"12;’;[
Churfarft des Reichs / su aller vnd jederseit mit aebticender e- | tisichis

mutond Eeborfam/ Reverenss vnd Chreebictighere eraeiat vnd

| | verbalten / Semaffen Siegun angeigung dcffen anff der Gcfell- l

Symbolum.,
auff oce Ce-
'E‘ ll[H)aﬁt.
Dienffwars
tung.

fchafft (damit groffe Deten vnnd Jirflen/ fich vatercinander
felbfien/oder fonfen vornehnte vnd wolverdicnte Scute suverch-
sen pficgen ) aus der 1. Petri am 2. Cap. diefen Repmen gefuh-
vet/ Time D Eu My bonora Cafarem s, Jlechte G3ott/ vnd chre
den Kepfer.Siehaben auch derfelben 3u vnterfehicdlichen malen
auff den Dienfl gervartee/ Sichyin epgence Perfon nahier Prag
begcber/ vnd in groffen/fchreeren ond hochmwichtigen Neichs vnd

O, 1) Privat-




1 -- Die YAnder Predige. |

Aflikenczond | PriwatfachenNbr gang getrtmedﬁﬂmm vnd bepfiand geleifiet/

PepIEad. ) b oen Siedann bepdes in vnd anffer dem Reich/ fatliche Kund-
fehaffe ond Seugniif haben/ond fonder allersiweiffel auch bep den
Jtachfommen behalten werden, |

e A @ leicher geftalt faben Sie Yhe die Wolfarth des ganten

gange Xo- | homifehen Reichs/ als der firnembfien Gslicder cines / sum

mifche Reidh- | hochfien laffen angelegen fepn / vndmie allem flcif dabin gearbei-

| tet/Damit das edle Band bepdes des Religion:ond Profan-Fric- |
| Desi/ von Sbren @otefeligen Lorfabren mie Varfesung Leibes |

’ vnd Lebens/Guts vnd Blutserworben / ju beflendiger Rube ge- |
meinen Baterlands deutfeher Natson exhaleen wirde: Su wele

} chem-ende &ie auch am veefloffenen Sicbenden Fuly, beneben |

| Sendsttalee oo andeen @ hurfilefien des Neichs/ auff vem Chusfirfientagsn |
Chocfaeftens | SRGHIHaufen uerfeheinen / vnd was des Neichs Notdurffe/jesi- ;
Tag. gengnftandenacherfordest / gi 27actiren vnd gu bevathfchlagen
| bedacht getefen, |

Beqtaiias Giegen das bochlobliche Chue s vnnd Fhsfliche Hanfesn |

l.,q t:tgi ??ng'  Sachfen/ift S, Churf.Gn. als Capur familiafo treme aerveft/

fiang vee G- | 0 Sie/dem gansen Stamm yu quteen / des Anfals an den ver-

lichiftyé iz lcbigten_@ﬁlic&ifcf)en Strfientbumben/ vnd der incorporirtens |

fenthumb, ! Sraff:vnd Hesefehoffeen/  welches wepland Jheem Oberan-

beven/ Aebog A LBRECH TEN Ju Sachfen, Hochldblichfter

Jedechinify/ proprer benemerita, ond von weaen feines vielfal-
tgay/ thewren vand Fofibarlichen dem Neich vrnd dem Haufe
Ofesveich geleifiecen Dienfien/ als tin 7ecompens; von Keyfey
FRIDERICH E N, dif dlamens deh Oritten/ Anno'1.4 §3. an-
rangs vesfprochen/ vnd von M4 x1m1214N0 I vpd Ca-
ROLO V. naclyber geit Dent Chue s vnd Suirfien ju Sachfen/ vn-
' tecfchiedlichyconfirmiret worden ) Sich nisht allein mit gebiieens

Dem Ernft




derm Senft angemaffee/ fondeenauch den 27, Funy verfloffencs

lunij 1670, 3N

r-" l.uiJ gt 'LIH.,-
bene.

gigen SRomifchen .S\ep[erltcbm SNajefict Ruporruo II,pn-
fcrm allergnedigfien Hyeeen / in bepfeyn vieler vornehmer € huy -
vii Giieflen/ dariber celanget vnd empfangen Hat/vnbd baﬁfrn v
aﬂcrcrﬂegewefen ift 7 der fich vnter Den Umr vnd {Wrﬂm S l
Sachfen / cinen Hergog von @ilich Cleven vnd Bergen, ge-
(cheichen Bt Lelchyes einige dex Tnaporzantz ond wichtigeitift/
das ¢6 bey dems Haufe Sachfen niimermedi Fan vfrgrﬁm/ nocly
inden bnﬂorncnbﬂcbtrn vbergangen werden, l
~ ONitden benachbarten vynd verwandien ThHur : vrd Tuivfien
faben Seine Churf. Gn, gute Corrrﬁanden‘m vand Freud-
[chaffe gehalten : Lnd vamit jo Krieg vnd ‘I&(utmrgft’ﬁm vl
fuiecee/ond Seicd vnd Eindgfeie im Reieh evbaleen winrde/ feine

mittel vnd wege vnverfuche aelafien: Nemaffen das LWer ek felb- ! Sticften.

44

nacbbavte vn
VELOANOLe

flen in des Galichifchen flreitigen fucce/sion biff baliero/su Nheem | svicvesbanod:
| ewigen vnd vnfterblichem Lob vnd Ruhm / genugfam ausgewie- | Leng tan oee
e, Denmda e cine jeie Hero Das anfehen gehabe/ als wenn die gﬁl{’fﬁdﬂ”d en
bepden vornehime Churfirfliche Haufer/ Sathfen vid Bran-
bcnhurgF/Damber in cinander foachfen / vnd miteen in Deuefh:
[anb cin groff Bnglitck vnd Dlutbad mdchte gefliffeee toerden

So find doch Jhre Churf, Gn. jmmer fille gefeffen /ond 3uim | Seievfertiae
Srieden geneige geswefens/ Boben die Sacken G3Ote vnd deim Key- | teiss
fer/ale Dem competenti judics, befoblen/ wnd niche vulien fon-
nen/ bifp duech glimpifiiche vnnd si bepden theilen annr@mlwh
SRl diefelbige ctliches maffen beyaeleat/ vund diebeyde (b1t

chen Ddufer suvoriger guees vnd vertramwlicher Carreﬁom}mru l

pnd Freundfchaffe / ond rechtcs Briderficher Lich vnd o ren/ge-
bracht wosden/ J0iedann/G Ot fey tob vid danck/ vor wenig
GRiY Stonaten ‘

e i — o me - B e ——— e T T

1610, %afires 1 epgener Perfont uPrag /die Lehn von der fi- ' D;f'," iy

Gegenvie bee |

Chur:onnd 1| f
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20 Martij | SRon.ten gefchehenift,  Die Gottliche Allmache wolle ferner

An. 1615 | darsn Sk vnd Segen geben/ vndalles ju cinem guten vnd ors
witadfchien Cnde bringen, »

e ot , Pber dap find [pre ChHurf, Gn, auch willens geweft/ die

séii%«ectl?:f; | Eeboerbriiderung vnnd LVereinigung der hoben € hur : vnnd

becten nnd Suirfilichen Deufer Sachfen/ Brandenburgl/ vand Heffen/im

Die Auder Predige.

_m- *

e

“ ﬁfﬁiﬁte" fﬂnﬁtigcn SNionat Septembri gur Dlaumburgf / gleich Yhren
i Qorfabren/gu veenerren /damit alle Swiefpale vnd trennung
swifchen denfelben anfigehoben / vnd beneben allgemeinem Sric-
den/ ¢in befonderce guics vernehimen vnd vertraswen swidesumb

: gepflanget vnd exhalten wiirde. _, .
B e 4 Gseaen SYbre liche Vnterthanen Baben Sie ein rechtes/

eetbaneny | teewes vnd Bdterliches DHers gebabe / diefelbige mit allcn tremen

mit Vareclie | aemepnet/ Bnd wenn Jhnen etwa durch Sewersbrunfien oder |

chee LoD | B ngemitter Schaden gugefiget worden/aus Cheifilichem SN
(¢iden ihnen mit Kath vnd hat bepgefprungen, . Jn Summa/
Sic find jhnen mit allen @naden gewogen gewefen/ haben nie-
Schusvers | mand das feine mit gesvalt genommen/ fondern jedermenniglich
fetoen- bey demfelben dex gebiibr gefchiipt vnd gebandbabet/ alfo daf ein
| jeder vnter feinem Beinflock vii Seigenbawmy Lic die Schriffe

pedet /rehig vnd fialle wobnen fonnen, _
3 nd obs yivar nicht opne/dap bep wehrender Nhrer Thurf,
ibwerung im | 30, Regiernng/ die Defchrwerung vnd Aufflagen fich nach vnd
g.ande verors | nach aeoffer vnd fehwerer machen wollen: So hats dock Ybre
. IRt WOLDER: 1 ynd des NReichs reputation vnd Jiotdurffe/ darauff niche ein ge-
| tinges auffacwendet wesden muiffen/ ju dicfem mal anders niche
Stiaffeves | [eiden wollen, Gott des HE % o aber hat fondergueiffel der grof-
g‘;‘;‘!fjt‘ﬁ W Sicherfeit/ond dem vbermefeigen Pracht vnd Hoffart/in

Aot arts/ l Kleidung vnd fonfien/ wic auch dem fehendlicken Gag vnd Wu-

i¢ onnd wo
ourch Oie Des

ey onnd “bﬂ'/
| YDuchees.

: P
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Cie Ander Predigt. 28.

cher/ond Der groffen tricgesey vnd fchinderey/ fo hin vnd widee i l
$and obne alle fehyero vnd [cham geericben wird / damit feween

vndtweren/ vnnd vmb vnfer Siinde vnd Dofheit willen vng
firaffenwollen/ ob wir ein wenig demiitiger vnd gefchmediger

werden/vnd jine vnd feinem LBort deflo eher folgen vii gehorfam

fepn woleen. Darvumb wiv billich vber vns vnd vber vafer Siinde | Thren. ;.
Plagen vnd murren follen/ alle Hoffare ablegen/von Sinden vii
LCngerechtigleit loffens vnfer Leben beffern vnd Frdmmer wer-

den. Alsdenn wird auch der Defchtverungen weniger werden/

ond das Land fich beffeen/vnd allenBalben gute Seiten erfolgen,

Hiecncben aber haben . €, 63 anch vber de licben Fu/ti- &
tienmit allem fleif vnd eenfl gebalten / Serftliche vnd ABeleliche | BDeftellung
@exichte auffe befie beficllee / Die Appellation Gevichte Ordnung ﬁ‘;'égﬁ’fﬁg
widerumb vernewert/ond der Hurerep vond Lngucht fluchen vii | dexGeridhte.
Gotteslefiern/ vnd andern Siinden vnd Vnordnungen/dureh _
cenfie vnd Offentliche Mandar ond gedruckee Patent ¢inhalt ge- ?““&2““‘:’?
than: Hetten auch nichts licbers fehen vnd windfchen mdgen/ r:; vnz:s .
dentt dasmit Rath der gangen Landfchaffe dem vbrigem freffen | suche/ec,
ond fauffen/bep Hochseiten vit Kindeeuffeen/ond dex fehendlickhen
Leuffelifchen Hoffart in Fleidung? vit allen andern Lnordntin-
aen ond befchiverungen inr Lanve gefiewret vnd abgeholyfen wiir-
de) Derobalben auch Hiervber in vnterfchiedenen Landtagen /
ond andern derentivegen befonder s angeficlten Conventibus vnd
Sufammentun(ften, delsversren ond bevatfehlagen lafjen.

cOnd ob Siewol von Natur eines fanffermitigen Gemilts 8-,
aeefen/vii offt Gnade fide Reche geben laffen/fo Baben Sie doch Ga'if_f““}"b
auch/geftaleen Sachen nach/wiffen efnen Senfi 3u brauchen/vnd }‘}',‘:Eﬁfc‘;t" 44
dic Gyottlofen bofen Duben/ vmb jbrer ENifHandlung willen/

nach Oreheilvnd Reche ju fivaffen,
$3eqe

| L S —————— i . . ., iy
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7ilo v ges | U1 Giegon vorachme eheliche vnd swolveedicnte Louie/ find Sie |
thetiatere ges | 190010 vaD guethetig gemwef / Dafi fie nicinand leichtlich vnbegna-
genvoeneme [ Db von fich gelafien 7 Dabero jhees vicl folcher Sutthetinfest/
chelicheient, ' nicht allein gar wol genoffen/ Sondern anch cins theuls 34 vige-
biibe mibraucht baben follen, - 0 % X
Geaen frembde vnd auslendifche/ arme/ bedrengte vnd be-
fehedigte Lene / baben Sie fich nitleidig vnd barmbersig/gnedig
vnd auitig cegeiges/bevorab aber gegen dic / welche vmb dex kcinent
$ebr Des heiligen Svangelifwillen / von Papifien ond Nefiticens
ond andern Roteen vnd Secten verjagt vynd vertrichen worden,
Darumb Sie dann Anno 1603. 0én 4. February,cin offentli-
NFandat we- , ches Mandatpubliciren [affen/ Davinnen Sie ben jenigen/tel-
gfgn‘;“ b'fc'}f"ﬁ | che aus Sterwer vid Kexndeen/ vmb der Svangelifchen Religion |
veetvicbenen | foillen verceicben worden/ vnnd {be Haup vnd Hoff veetafjen
Steyeemars | yidffen/in Stadtenvnd anff dem Lande/ in Gdlden vad Juinff- |

Ot %efr’]brc,bdigf. g ” &

R A ————— S —— p———— T ————— e pa———)

Ce

IO.
dFitleiven vn
barmberigz
teit/ gegen

| feembde/quz
me onnd bez
or¢ngteleunt,

T gengonterfehleiff suaeben/gnedigft anbefoblen.

CBnd difi alles find lauter Elave vnd belle documentaynd an-=|
seigungen/dap N.C @5, Sich die seit jhres Lebens/gegen menni-
alichy dex Goexechrigbeit vind Gotefeliaeit beflicffen / derentiweacn
auchy billich bey vns vnd bepallen vafeen Nachfommen/im gan- |
gen Nemfchen Reich einen chelichen Namen bebalten wikd. -

-

11, | | ' ONte ' 'I
Y SN Datnach find Sieauchim Sodte/ vnd an Nheem feligen

i fino audy | S n0¢/ from ond gerecht geweft ond geblicben,  Dennman hat |
innbrem | gute achrichtung/ daf Shre Churf. Gn. seitlich mit Seerbens- |
”'ng’}:f‘;" aedancten vinbgangen / vad nach cinem feligen Seaindlein von |
aeblieven, | Deren fich gefednet haben /damie Sieja cinmal aus diefer elen= |

| l Chriftliche l den LWelt Eoriten / vnd indag Neich dev civigen Gloti vad Hepr- | |
AEaenese | (igfeit verfenee werdenmdchte, Oier Zagesuvor Baben Siefich |

in 3 |




1 in Jbrer Schlafffammer / inbeyfepn Shres e edics gleichfam l

Die Ander Predige.

mit der AW cle abgefegnet vond gefprochen: Die Weltiff mein
vberdrifoig/ vnd achet meiner nichemehe / fo ackte ek fbr atich
nicht mebr /vnnd begebr mik auch niche tenger sufeben: Kom ,
B & % % Jefu/Fom mit gnaden vnd nim mich in dein ewiges
Neichydennwilichwol gefichere fepn. WWelche Reden gewifilich
nicht von vngefebr br entfallen/ Sondern aus befonderm tric
vnd eingeben des beiligen Geiftes / vnd Berglicker jnniglicher (ufi

| vnd begierde des ewigen Lebens gefloffen find.

Oen Sontag aber/ an welchem Sieden Abend in 63556t | Andéruna s
veefchieden /find Sie des SNoraens erfilich gur Leedige gangen/ | Predtgeam
haben dicfelbe mit andacht gehdret / vnd des Gotteadienfis mit %ﬁ?;,zé’;m
fleifs abgemwartet, 33 auch Fein jreiffel/ G3ott werde dabey in -
vem Deegen/fein Keaffe ond wircfung gebabe Baben/ daf Sicim
Glaubenanden H 2 x % 0 Chriftum aeficrcEet/ vnd jur ewi-
gen Seligeit exhaleen worden.  LBnd wicwol weder Sic felbfi/
noch jemand anders gemepnet / dafi ¢s an Nhrem Ende fo nabe
fepn folte Cfintemal Sie den Dienflag Beenach allhice bey vns
gu Srepbergk fepn 7 vnd folgends anff den Churfirfienoa 3u
Dathanfen vereepfen wollen ) fo Haben Sie dock D03 gangen
Zagandemrecheen Arm fich vnpaf; befunden /bif endfich Geaeih | ver Xefdywe:
Abend /da Siefich Faum jur L affel aefeset die befchtverung des | vons-
Shlags gar gefehrind vnd ploslich vberhand genommen, vnd , Schlag.
Nhr devmaflen sugefessee/ daf fic von der & affel fo bald auffge: I |

Anfang “Jhe

| Randen/ ond anufy dem Gange etlich mal hin vnd wider fpagiree,

ob be cintvenig befiee werden mdchre,
Als aber die LWcHetagen fich mit gewali vermeBreten, haben

| Sicfich nachdem Crempel des frommen Konige Hiftiz /mit |

5 T glenbi: ) l ‘

. le W“ P . .




S e e ]
gleubigem buffertigem Hecgensond mit inbranfiigem viv andech:
“tigem (Hebet vnd Seuffoen/su Jheem lichen 3ot gewendet/vnd | |
denfelben vmb Huade vud Darmberpigfeit fehentlich ange
ruffen/ondanehe als einmal gefprochen s Ack mein Gyot¢ fep nie
l armen Sander gnedig / Ach mein Gott/ mein Gott crbarmdich |

J R T

| | Dafifertige
Seuffgen 30
SOt

tein/ wie gefcypchtimir/meins G3oee fep miv gnedig. SO nd wieir
Sienoch felbfi fomechtia gerefen/daff Sie nach dem Schlagsh- | |
le gegriffensond cinwenig davon in SRund genomimen/ fo haben |
: e voch wol gemercker/daf Bote ein Enderting mie N treffen | ¢
{ | Beacbrivea | WikEde/Lerowegen atrch niche allein nachdemMedssoond Kut- | |
F Dot eano | fehen/ fondesn anch nach heem Doffpreviger vrd Seelforger | |
| ;-’,;‘:.&P“" " [ aefrager/ond noch cinmol gevuffen ¢ Ach mein fiser SOt/ er= | |
barm dich mein/ wie wird mir fo vbel/iff miy doch mein Lebtag |
Glaaben onv | nicht alfo gewefen, Aus welchen Reden vud Seuffgen)/ N C. @, | |
| oAt | @lauben vnd Andacht/mebe als genuafain juvesnebmen iff/ da-
' mit Sie in dicfer gefehrvinden D6then 7 dem geteerven gnedigen
~ vid barmBergigen B.Ott/ mi $aib vnd Seel Sicly befohlenbat, |
s - C8nD infolchem Glauben vnnd Erendnilf des Sobnes
| Ghottes vufers Lichen £ £ % % 0 ond Heplande Vefis Ehrifliz
find Sicauch bif an Jhren lesten Senffoes befiendig acblichen, |
ob Siefcon mit Xeden vnd Geberden/ nicke viel angeigung ge- |
bendnrien, Denn Daift die Speach b gar bald entfallen/ alfo |
Dap Sicvarfelbigm/mach bmfﬁ:‘ma@:&?ﬁ gebracht worden/
nicht mehr mechtig gewefen,  @leichwot abes Baben Sie die fchyd- |
| nen Zroftfpriche vnd Furgen Stofgebetlein/ fo von den Heren | |
t Doffpredigern Tbr filrgefprochen wordeny veenehmen vnd veps |
fichen Ednnen, y 3ol I ! |
Bei- |

Teoftinflcvs |1, 401 demnach/als Sie Yfres amens/den Sie i bee
TR | ligen &auffe empfangens exjnneet vd vesttabnet iworden/ daf |
| Sie |




fe-2lnder Previge. I 30. i

# S ——Y »

O
Sie defletben jego cingedenc fepn /.an Yhren H ex x 7 Chri- |
| | ffum mit waren @lauben ficiff ond fegt hateen/vnd wider Sunde/ l
1| 2 odt vnd Senffel vitteetioh Fanpfien vnd frepten wolten/fo wilr-
| | ben Gie vie Keone des Lebens Davon bringen/ laut der Berheif:

| fung/Sey getvew bifin den&ode/ fo wil ich dir dic Kronee te-
| | bene acben/Dahaben Sie audy in der hidchfien vrd grdften Divt/
1 | noch su guter fese cinen ticffen Senffer geloffen/ die Augen jn
{ | Yhrem -Hoffprediger gewendet/ vnnd denfelben mit flnf angefe-
1 | henrdamit anggeigeny/ Daf Sie als cin vechter frommes Qhrift

| frecben/ond.im: Glauber an den H = s ovor Ehriftum getrew.
ond befiendigbleiben wolle/ emaffen Hiervonin devo wor Vier:
sehen & agen allbier geholten Eeichpredige mitmehrerm bevichiet

wordeéne o o it 4 e Q1 ¥ 0t & : e iRl -}

| Endlich it Xbre Churf. @n. gar fanffe ond RUGLR/ A & Seliger AL )
1 | bende nach Sehen Bhrenz mitten vneee dem Seerbgebetiein / | 1D |

A2 % % SefnEhrifl war Denfohy pnd Gote ey indea Armin
Nheer hochbetribren Gemabliny im S £ x o' & 57 Chiriflont-
chlaffensals Sie 2 8. Nabr/o. Monaten/ 1, Fagond 6. Stun-
denvin dicfer Waelt gelebee/ond Sehen Nabe weniger Drey Do [ i
naten / dem € hurfirfilichen Regiment mic groffem iob"wnb Regierbng.

Apoc. 1.

AL Rubm fiirgefandens o soomar o oo 2 UKL B
.. Sindalfo $hre Churf. SBnianch des Judesder erechien \ Bebdréonter
gefiorben / vnd wekden nun/ der Seclen nachmit dew @ erechten | diedablTer

indee Hand Gotes bebalten / da ficfeine Oualmebr anvihren f::"d’“"- |

witd + et $¢ib aber wird dDabey vns inn feinem Rube: vnnd | };g}l_ f 8.

Schlafftdmmerlein/ beyden Leichnamen Jbrer Borfahren, bif ‘

an denSingfien tag fill vnd ficher rulhien/vnd aleded in der Auff-

crficbung dex Gevechten widerumb berfiie gehen /mitder Seclen | Johan 5.

widetumb vepeiniges./ YD mik ewiger vd vnausfprechlicher | - Cor-15:
LY Klarfeit \ Philip 3.

Luc.1 4.




1! l Die anrr:.‘l}'rcblgt.

nap anforens die holdfelige vnd licbliche Stimme: Kompt Her
Matth, 25, | 10¥ Sefegneten meines Waters/ ererbet das NReich/ das cuch von
| T anbeginder el beveptesifl Matthizgs v o ||
| ZUDtR s ABeearoltenunnicht fagens daf Shre Chutf Gnvals ein

‘onnd Denfehen/ cinen ehelichen: Namen: Bindeefich gelofferv/ | |

rengedechtnif verdience haben ¢V erflucht vnd verdampe fey

| Der Dac trefoe fromme DHerg verdamimen/ vnd demfelbigen/ vbe
turg oder vber lang/vbel nachrcden woivd, Giefegnet aber mug fepn
~ond bleiben/bey denen fein @edechintif im Segen vnd in Eheen
[cyn oisd betben wird 7 Dlach demy' Syruch Bileams, Num. 2 4.
@cfegnet ey dev dich fegnet/ond vesfluche der div fluchee,

' Num. 2 4. I

'  YLats oand | Qne abers meine Geticbeen) fol dif Sginer: feligen Chunf, |

beand viefrs | 30 heveliches ond fobrciches Shrengedechentif/ Evftlich dagu

| =brenges | dieneny Dafi wir dabey exfennen vad bebieeigen /2 was file cinen
PEDEmOE- 1 feommedond getreen Chur : ond Sandesfileflen/ wie an devo- | |
3ar Dafiond | felbengehabt vnd verlofiren haben s Derowegen anch den Ver- | |

Detebeung. |l forwme durch hren vnzeitigen vnd vrverfofften &odeefall

am Lande erlitten/ deffo fchmerslicher beflagen vnd betrarwren/

, (Hottes Jorn vnd Straffe exfeiien/von Siinden abffehen/vii vh-

v o fee Leben beffern. Senn Gerechtigbeie ekhohee ein O olck/aber die

| Siinderfi ver Lente verderbens fagt Konig Saltomon/ Prow, 1.4,

xoc beffenviz 1 2atnad ond gum Audern/ daf wic auch filr vnfere Per-

gen Teew gez | fon s frommen Deren/ bepdes ferso vnd EAnfftig/ in allen Eh-
. igé vemfromz | ren file
e

¥
L
i
i

3’21%3:’5 5 | &larheit vnd Herrliaeie verfleret werden. Datverden Siedann | |
jomoLoban | sur Rechten des H & xRov Ehrifti/ als einrechter CHRIS T I-
Jenem EAge {4 128, mit den Gerechten fiehenmit groffer SrewdigPeit / Siap.
it l 5. <Bnd ju Jhrem ewigen vnd jammerterenden Shrengedectts

@ erechter/ Srommer vnd Gotefeliger Faieft 2 beydes bey GOt | ﬁ;

‘ond bey allen DlachFommen /cin ewiges vnd rufmmwirdiges Sh- | |

3




men vaeeen/
auch nach jets
nem Lot

| ven fide ond file gedenclen/ vnd Seinen hohen/ Suefilichen vid
ehetichen Dlamen/ widee alle efieemduler vnd & hrenfchender
retten vnd vereheidigen/ damit wis als fromme vnd getecive Vn-
terehanen gegen Ihm erfunden/ vnd vom ) & 0% 0% 07 gefegnet
| | merden/ Wie David denen von Nabes in @ilead/ fo bie Gebeine
Sautls vnnd feince Sobne Nonathans/ von den SNaweren ju
Bethfan genommen vond ehelich begraber Hacten / fagen lich ,

Erempel Des
¥eryu Jabes
in Gilead.

@efegnet fepd jhr dem D & o8 % 57/ Daf jhe folche Barmberpig-
| Beit an ewrem Heven. gethan Habe/ der 2 %k o8 thue wider an |
euch Darmbersigbeit vnd reiv/ 2, Sam. 2. |

2. Sami. z.

. Qum Deitten /) daf wir auch den Alfmechtigen SOt - 5
pon Hersen antuffen vnd biteen) Er wolle Yhrer € hurf. Gn. ?;,“r";';b.f@f@.
Succefforny onfeen fesigen gnedigfien Chue: ynnd Sandeefiiy: | Succeflorm,
fien/Hergog F OHANN G EOR G E N juSachfen/etes vg,{f;:g;';;
| | mit dem Geift dev Loeifbeit vnd des Werflandes / Des Raths fen Chiies
| ond der Sterckesdes cebendmifp GLOetes vond dir FJurcht des fﬁrﬁfnl/écrﬂ
5 2 % % e 5/ gwicfaltig mebr denn fie/ begnaden vnd befeli- ."%32,.;2;“}.”;
aen /7 damie Seine Chuef. @n. in Jhres Dieern Bruders (00} Sacufen/ cre,
1 Hiche Sufftopfien teetten/ vber GO ttes L3ore vnd dem reinen
waren G ottesdienfi Haleens Seviche vnd GerechtigheitPandha:
ben/ond bep guter Sefundicit vnd langem Leben / diefen Landen
ond dem ganten Romifchen Reichmie groffem nusen verfiehen |
méaem.  Denn dugeh ich heerfehen die Fiirfien/ vnd alle Ne- |
aenten auff Erden/fage die ewige L3aphest Soteco /in Sprits
| chen Salomonisam 8. Caps -

Aber iervon (ind wir vor deffen/ inn cinek fonderlichen
Yredige ansfiibekichy bevicheee worden, |
D - B

Prov. 8.

Yefibe die
legte Elag:
trgroer vnnd
Duffpredigt

0es Authoris,

] -




it ~ Y g m
i T S e P

£ 'u"‘-*

Dic ‘JInDcr 'Drcwgt

N S —— ] -———-—&-—mm-ﬁ-“————hh.___—_—ﬁ '

Yol SOte gebe 7 Daf alfess was ESeamer §Hurf.
O3, 3u Shrem angehenden Regiment/ wir qus | |
PO UDIgem tremem Gertsendagumal genaids |
chethaben 2 anSHr ond allen Fhren Radytoymen ||
I reciich erfilllee mwetde ¢ Damit Sic bey GOt ond | |
ver Welt 7 audh ety Rubhmwaediges ond Sefegnes |
L tc8 Ehrengedechtnf in alle Eivigleit baben pnd ||
behalten/ond Diefe Lande je mehr vnd mehr erhohet ||
bnb gebejlert werden wmdgen/ombd feines licben '
Gobnﬁ vofers H E R RN ondHeys
fands Yefu GHrifii oillens
lemfamm. L e

i
=
i




[y !‘.‘!'

o Em;ea,zmamv

WENERANDVM| |
. QLARISS EXCEL: N

' eﬂ' ' lentifSimumds Virum, Dn.
S HE LVICUM GARTHIUM,

: _ 5 S Tbea/ogw D€ Stlpc’rmtc'ﬂdem‘ /] Fre:éer- :
188 gt' Htmyndm'orﬂm wgtlﬂwﬁmum . .

B

- |

' ﬁ"@ Eﬂm’i&d ]zfﬂﬂmm Memaria E In D E 0. ,

¥ =; 137c ef4&5 EvecTonrts dule Saxonunts,
"De qua piaiSententiz tus Concio
Jure afficit credentinm corda omninm.s,
G4RTHI,ad bonam ﬁwga‘mg_, calcar (i gg&rn‘
Obdormientems CHRIS TIAXNY M €X ﬁttﬂd‘,
Patrie Patrem ,atg, exemplay excelfe indolis,
Cd/dlﬁl tui virtute commendabil,
Swuo C m-mn* -modo ﬁm:ﬂ:mu:. o ‘
Aternitatem Princirt ills maximo ; l
Tibi das eandem ;s veritatem pyblicans,
Lucerna, Gar T 1, yarioris ingenl. I'

| M ATTH. Fubet/
| P.L. fae,

A e e N .







3

004 801 326

i

D
©
T
0
-
D

LAY




|
b




I o — ——— e ——

egliches vand
ce vnd ‘Dufy/
veten Straffen

taett / bepdes im

Rivchen Got- | ’
| ¢
o Sy
: vnn : .

.%ﬁtl?eg/nady zg;ngiz[?‘

jbrem Todt/ cocche ,

! 311 parcrttircn rtlbtn auc ;ﬂ/ ﬂaml! D‘T:
vn ¢ Epenz : Yheen getacht/

nenbefand vnd

tehet 2. Chron.
ndcrnauch alle
n gemachet ond
/ feinen Syffer
a6 ¢k bepdes im
glich gethan

bevaus gefiri-
Nfeacl daraus

| ]

Syr. 4 9. SCUGCE 1n fe =
eDel Neuchy
INunde/ vy

vie Honig im

Cr bat grofje

&nadedas
abaut[?un/( "'ga:gdg‘;?‘?
cr richiee dey |

KODAK Color Control Patches

i
" s il -
L= L] i - =
T | p bt f ™ il .
- - - - - - * - - .

h——-_._‘_
m

-

' befondere &b !

v

—
L
.-




	Memoria Iustorum Saxonica
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	Proverb. X.
	Die Erste Predigt Gehalten den 13. Augusti. 
	Exordium.
	Tractatio.

	Die Andere Predigt/ Gehalten den 20. Augustii. 
	Exordium.
	Tractatio.

	[...] Ad Venerandum, Clariss. Excellentissimumq[ue] Virum, Dn. Helvicum Garthium, ...
	Rückdeckel


